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Hanna Schmidt-Bovendeert setzt lange ärztliche Familientradition fort
Junge Ärztin praktiziert in einer Gemeinschaftspraxis mit ihrer Mutter in Bad Marienberg

Es gibt zum Glück auch noch junge Ärzte, die aufs Land 
gehen. Dies beweist die Fachärztin für Allgemeinmedi-
zin, Hanna Schmidt-Bovendeert (r.), die seit März die-
ses Jahres, zusammen mit ihrer Mutter, Dr. med. Amelie 
Schmidt-Bovendeert, Ärztin für Allgemeinmedizin und 
Naturheilverfahren sowie Badeärztin (l.) eine Gemein-
schaftspraxis in der Nassauischen Straße 8 in Bad Ma-
rienberg betreibt. Darüber freute sich für die Verbands-
gemeinde und ihre Bürgerschaft auch Bürgermeister 
Jürgen Schmidt, der die beiden Ärztinnen zu dieser gu-

ten Lösung beglückwünschte, mit der die fachärztliche 
Versorgung vor Ort weiter gestärkt würde.

Im Behandlungsraum mit einem modernen Ultraschall-
gerät sind in einer Vitrine auch historische ärztliche Inst-
rumente und Fachliteratur der Vorgänger platziert.

Foto: Röder-Moldenhauer

Lesen Sie bitte im Innenteil weiter!
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Fortsetzung der Titelseite

Sehr zur Freude vieler Bürgerinnen und Bürger als auch 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg, die sich seit vie-
len Jahren schon um die Verbesserung der medizinischen 
Versorgung vor Ort bemüht, ist in der Badestadt eine wei-
tere Fachärztin tätig, Hanna Schmidt- Bovendeert. In dem 
historischen ehemaligen Schulgebäude aus dem Jahr 
1903 in der Nassauischen Straße 8 ist sie zusammen mit 
ihrer Mutter, Dr. Amelie Schmidt-Bovendeert, in einer 
geschmackvoll renovierten Gemeinschaftspraxis tätig. 
Beide Ärztinnen können auf eine lange und stolze Tradition 
zurückblicken, denn nicht nur Hannas Mutter, sondern 
auch ihr Großvater und Urgroßvater waren anerkannte und 
erfolgreiche Ärzte in ihrer Heimatstadt.

Karl Tholus, ein hervorragender Arzt
Der Urgroßvater von Hanna richtete bereits 1919 eine 
eigene Praxis in Marienberg ein. Er verfügte damals über 
die einzige Röntgenanlage im Umkreis. 1927 erfolgte nach 
von ihm erstellten Plänen der Um- bzw. Erweiterungsbau 
des ehemaligen Krankenhauses in der Nassauischen 
Straße. Sein Wirken in Marienberg brachte ihm den Ruf 
eines hervorragenden Chirurgen, Unfallarztes und 
Geburtshelfers ein. 
Er trug mit seiner Ehefrau Frieda, einer ausgebildeten 
Krankenschwester, entscheidend zum Ansehen des Kran-
kenhauses bei. Ältere Mitbürgerinnen und Mitbürger kön-
nen sich noch erinnern, dass er seine Krankenbesuche 
anfangs hoch zu Roß auf einem Schimmel abstattete oder 
zu Fuß in seinem legendären Kleppermantel mit dem obli-
gatorischen Krückstock. 
Mitte der 50er Jahre gab er aus Altersgründen sein Werk 
im Krankenhaus ab und praktizierte als praktischer Arzt 
weiter bis 1963.

Dr. Herbert Ebell, erster Badearzt in Marienberg
Hannas Großvater gründete seine Arztpraxis in den 50er 
Jahren in Kirburg und praktizierte seit 1960 in der Bis-
marckstraße und später im Hause seiner Schwiegereltern 
Tholus in der Bornstraße. 

Als Badearzt hat er sich sehr um den aufstrebenden Frem-
denverkehr mit tausenden Kurgästen in der jungen Bade-
stadt verdient gemacht. 
Der leidenschaftliche Briefmarkensammler knüpfte auch 
bereits vor der Wende feste Kontakte zu Philatelisten in 
Marienberg im Erzgebirge, der heutigen Partnerstadt der 
Verbandsgemeinde. 
In 1980 gründete er eine Praxisgemeinschaft mit seiner 
Tochter Amelie, die als Ärztin für Allgemeinmedizin und 
Naturheilverfahren 1983 als Badeärztin anerkannt wurde. 
Im Jahr 2001 verlegte sie ihre Praxisräume in das mar-
kante rote Backsteingebäude in der ehemaligen Schule in 
der Nassauischen Straße.

Hanna kehrt als Ärztin in ihre Heimat zurück
Nach dem Studium der Medizin an der Johannes-Guten-
berg-Universität zu Mainz war die sympathische junge 
Frau lange Jahre in der Dr. Horst-Schmidt-Klinik in Wiesba-
den tätig und absolvierte dort zunächst ihre Ausbildung zur 
Fachärztin für Neurologie und erhielt darüber hinaus die 
Zusatzbezeichnung einer Notfallmedizinerin. Im Anschluss 
daran arbeitete sie in der Praxis ihrer Mutter in Bad Mari-
enberg bis zum Ablegen der Prüfung als Fachärztin für All-
gemeinmedizin. Im März dieses Jahres erfolgte schließlich 
die Niederlassung und die Gründung der Gemeinschaft-
spraxis von Mutter und Tochter Schmidt-Bovendeert.

Breites medizinisches Spektrum im Praxisangebot
Dazu gehören u.a. die Behandlung chronischer Erkrankun-
gen (z.B. Bluthochdruck, Diabetes mellitus, Herz- und Lun-
generkrankungen), Krebserkrankungen sowie die Behand-
lung von Wirbelsäulenbeschwerden. 
Die Mitbetreuung neurologischer Krankheitsbilder ist, wie 
auch die medikamentöse und symptomatische Therapie 
(z.B. mittels Neural- und physikalischer Therapie) chroni-
scher Schmerzpatienten, teils auch die Therapie chroni-
scher Wunden, einer der Praxisschwerpunkte. 
Zudem können die beiden Ärztinnen Ultraschalluntersu-
chungen der Bauchorgane und der hirnversorgenden Arte-

rien vornehmen. 
Unterstützt werden sie 
dabei im Team von einer 
Wundmanagerin und nicht 
ärztlichen Praxisassistentin 
(NäPA), führen Hausbesu-
che durch und bilden auch 
regelmäßig medizinische 
Fachangestellte aus.

Die Sprechzeiten 
der Gemeinschaftspraxis
Schmidt-Bovendeert: 

Montag bis Freitag
9.00 – 11.00 Uhr, 
Montag 16.30 – 18.00 Uhr 
und donnerstags 
17.00 – 18.00 Uhr, 

Telefon 02661/950372 
oder 5865.

Verbandsgemeindever-
waltung Bad Marienberg

In den geschmackvoll modernisierten und eingerichteten Räumen beglückwünschte Bürger-
meister Jürgen Schmidt das Praxisteam, v.r. Hanna und ihre Mutter Dr. Amelie Schmidt-
Bovendeert. V.l. Auszubildende Anna Martin und die langjährige Fachangestellte Heike Seiler.

Hanna Schmidt-Bovendeert setzt lange ärztliche Familientradition fort
Mutter und Tochter Schmidt-Bovendeert arbeiten in der Gemeinschaftspraxis gut zusammen
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Überfall - Polizei ................................................................ 110
Notrufnummer der Feuerwehr und Rettungsdienst 
Notarzt .............................................................................. 112
Rettungsdienst - Krankentransport (kein Notruf ..........19222)
Giftnotzentrale ...........................................Tel.: 06131/19 240
oder ................................................................ 06131/232 466

■■ Ärztlicher Notfalldienst
Bereitschaftsdienstzentrale Hachenburg
Standort: DRK Krankenhaus Hachenburg, Alte Frankfurter 
Str. 10, 57627 Hachenburg, Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)
Öffnungszeiten:
Montag 19.00 Uhr bis Dienstag 07.00 Uhr
Dienstag 19.00 Uhr bis Mittwoch 07.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis Donnerstag 07.00 Uhr
Donnerstag 19.00 Uhr bis Freitag 07.00 Uhr
Freitag 16.00 Uhr bis Montag 07.00 Uhr
Feiertag durchgehend geöffnet
Versorgungsgebiet:
Alle Orte unserer Verbandsgemeinde Bad Marienberg.

■■ Einheitliche zahnärztliche Notrufnummer
......................................................................... 0180/5040308
zu den üblichen Telefontarifen
Ansage des Notfalldienstes zu folgenden Zeiten:
Freitag und Mittwoch von 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr,
Samstag 8:00 Uhr bis Montag 8:00 Uhr, an Feiertagen
von 8:00 Uhr bis zum nachfolgenden Tag 8:00 Uhr und
an Feiertagen mit einem Brückentag von
Donnerstag 8:00 Uhr bis Samstag 8:00 Uhr
Weitere Informationen zum zahnärztlichen Notfalldienst kön-
nen Sie unter www.bzk-koblenz.de nachlesen.
Eine Inanspruchnahme des zahnärztlichen Notfalldienstes 
ist wie bisher nach telefonischer Vereinbarung möglich.

■■ Augenärzte
Der augenärztliche Bereitschaftsdienst ist unter der Rufnum-
mer 0180/5112066 zu erreichen.

■■ Tierärzte
Im Notfall ist der zuständige Tierarzt unter der Rufnummer 
jedes niedergelassenen Tierarztes zu erfragen.

■■ Notdienst-Apotheken
Unter den folgenden Rufnummern werden Ihnen drei dienst-
bereite Apotheken in der Umgebung Ihres Standortes mit 
vollständiger Adresse und Telefonnummer angesagt:
0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute) vom Festnetz.
0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Mon.) Mobilfunknetz:
Wählen Sie einfach eine der o.g. Notdienstnummern und 
anschließend sofort die Postleitzahl des aktuellen Standor-
tes über die Telefontastatur (z.B. für Bad Marienberg 0180-5-
258825-56470).
Der aktuelle Notdienstplan ist auch auf der Internetseite 
www.lak-rlp.de der Landesapothekerkammer jederzeit abrufbar.
Ein Apothekenotdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

■■ Rettungsdienst/Krankentransport
Deutsches Rotes Kreuz
Rettungsdienst Rhein-Lahn-Westerwald
Servicenummer aus allen Ortsnetzen  ......................... 19222

■■ Wasser- und Klärwerk
Bei Störungen in der Wasserversorgung oder der Abwasser-
beseitigung ist der Bereitschaftsdienst der Verbandsgemein-
dewerke Tag und Nacht zu erreichen unter den Rufnummern
für das Wasserwerk  ........................................ 0170/1889930
für das Klärwerk .............................................. 0171/7777972

■■ Entstördienst bei Notfällen und 
technischen Störungen

Stromversorung  ..............................................  0261/2999-54
Energienetze Mittelrhein GmbH & Co. KG
Ein Unternehmen der evm-Gruppe

Kabel-TV/Internet  .......................................  0261/20162-222
KEVAG Telekom GmbH

Sozial- und Pflegedienste
- Anzeige -

■■ Pflegedienst Weingarten GmbH
Mittelgasse 1, Rennerod
Häusliche Krankenpflege und außerklinische Intensiv-
pflege
24 Stunden erreichbar:   ...............................  02664-990500
- Grundpflege / Behandlungspflege
- Häusliche Betreuungsangebote
- Hauswirtschaft, Menüservice
- Kostenlose Pflegeberatung
- Außerklinische Intensivpflege / Heimbeatmung

- Anzeige -
■■ Ambulanter Pflege- und 
Betreuungsdienst Klose

Mühlenstraße 18, 56479 Seck
„Der familiäre Pflegedienst im Westerwald“
Rund um die Uhr im Einsatz oder erreichbar:
Telefon: 02664/90294 oder 0172/6524436
 
 - Anzeige -
■■ DRK-Sozialstation Westerwald

Kompetentes Pflegeangebot aus einer Hand
Häusliche Krankenpflege, HausNotruf, MenüService,
Behinderten-Fahrdienst
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............02661/95104-0
Mobiltelefon (24-Std. Rufbereitschaft)  ............ 0163/6942701
Behinderten-Fahrdienst  ............................  07000-37 55 8 99
(Bestellungen: Mo.-Do. 7-16 Uhr – Fr. 7-12 Uhr)

 - Anzeige -
■■ Diakoniestation Hachenburg - Bad Marienberg

Häusl. Krankenpflege, Verhinderungspflege, Pflegenach-
weise nach § 37.3 SGB XI, Pflegeberatung & Kurse, 
Demenz-/Seniorenbegleitung, Hausnotruf, etc.
Pflegetherapeutin Wunde (ICW) - Wundmanagerin
35 Jahre Erfahrung – Wir sind da, wenn Sie uns brau-
chen - Rufen Sie an!
24 Stunden erreichbar unter  .....................Tel.: 02662/9588-0

- Anzeige -
■■ Häuslicher Pflegedienst Klaus-Günter Balzer

Pflegeversicherung, Grund- und Behandlungspflege, 
hauswirtschaftliche Versorgung, Mahlzeitendienst, 
kostenlose Pflegeberatung, Pflegenachweis nach § 37,3 
SGB XI, Krankenhausnachsorge, Urlaubs-/Verhinde-
rungspflege, 24-Stunden-Bereitschaft
Erreichbar rund um die Uhr unter Telefon: 02661/939677 
(Neunkhausen); 02662/942666 (Hachenburg); Mobil: 
0171/1712619

 - Anzeige -
■■ Mobili Pflegeteam Hof

Alltagshilfe und Krankenpflege,
24 Std.. .......................................................... 02661/9169894

Notrufe / BereitschaftsdieNste
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- Anzeige -
■■ Ambulantes Pflegeteam Vital GmbH 
Pflege-, Beratungs- und 
Entlastungszentrum Theis

Gemeinsam sind wir stark! Heike Theis & Team
- ambulante Krankenpflege u. medizinische Versorgung
- ambulante Betreuung nach §45
- hauswirtschaftliche Leistungen
- Vermittlung von behindertengerechten Wohnungen
www.pflegeentlastungszentrum.de
Lindenstraße 9, Pottum ....................................... 02664/8803

- Anzeige -
■■ Seniorengarten „Alte Schule“

mit dem iDeeCafé, ErzählCafé und StrandCafé
Solitäre Tagespflegeeinrichtung zur Entlastung pflegen-
der Angehöriger
- Qualifizierte Betreuung und pflegerische Versorgung
- Hauseigener Fahrdienst (Jetzt NEU: Rollstuhlfahrten!)
Heike Theis & Team ....................................... 02664 9975997
www.tagespflege-ideecafe.de
Schulstraße 20, 56459 Pottum

Selbsthilfegruppen
■■ AIDS-Beratung und anonymer AIDS-Test

Gesundheitsamt Montabaur, Telefon:  .............. 26021124717
Gesundheitsamt Bad Marienberg,  ..........Telefon 02661/3017
............................................................................. 02661/3018

■■ Alzheimer- und Schlaganfall 
Selbsthilfegruppe Oberer Westerwald

Wir treffen uns am 2. Montag im Monat.
Oktober - März  ....................................................... 15.00 Uhr
April - September  .................................................. 16.00 Uhr
im ALLOHEIM Senioren-Pflegeheim „Anna Margareta“
Weberstraße 6, 56470 Bad Marienberg

■■ Arbeitsgemeinschaft freier Stillgruppen
Treffen in Rennerod jeden 1. Montag im Monat.
Telefonische Info  .................02664/5177 oder 02663/919427

■■ Blaues Kreuz in Deutschland e.V.
Ortsverein Betzdorf
Begegnungsgruppe Hachenburg
Hilfe für Suchtkranke und / oder deren Angehörige
Treffen jeden Montag 19.30 Uhr, Graf-Heinrich-Str. 10A
Kontaktpersonen:
Christa und Dieter Schünemann  ...........  Tel. 02662/9428477

■■ Beratungsstelle für Arbeitssuchende
Diese sozialpädagogische Beratungsstelle wird mit Mitteln 
der Europäischen Union gefördert.
BASIS - von Wilde GmbH, Ziegeleiweg 3, 57627 Hachen-
burg
Telefon: 02662-939523, Ansprechpartnerin: Frau Bühne
Termin nach Verein  ...................................  08.00 - 17.00 Uhr

■■ Beratungsstelle der Lebenshilfe für 
Menschen mit Behinderung

Kreisvereinigung Westerwald e.V.
„Menschen mit Behinderung - behindert‘?“
Telefon  .........  02661/980680 (vormittags) oder 02664/90422
Integrationsfachstelle mit dem Schwerpunkt Kinder- und 
Jugendliche
Telefon  ...................................  02661/980 oder 02664/90422
Unser Fachdienst Offene Ambulante Hilfen und Fud (Famili-
enunterstützender Dienst) berät und unterstützt Sie in alten 
Fragen von Behinderungen.
Pflege und Betreuung zu Hause - kein Problem.
Rufen Sie an, Telefon  ...................................... 02661/980680

Selbsthilfegruppen
Elterngruppe der Lebenshilfe „Es ist normal, verschieden zu 
sein“. Integrative Samstagsbetreuung und Integrative Disco-
fahrten der Lebenshilfe e.V., Integrative Krabbelgruppe alle 
14 Tage im Kindergarten der Lebenshilfe in Höhn
Telefon .....................................02661/980 oder 02664/90422

■■ Deutscher Psoriasis-Bund e.V.
Kontaktkreis Mündersbach/Westerwald
Manfred Greis  ....................................................  02680/8024
Gruppentreffen: jeden 3. Mittwoch eines ungeraden Monats 
ab 19.00 Uhr Aura-Pension, Haus Hubertus in Mündersbach

■■ Deutsche Rheuma-Liga - öAG Bad Marienberg
bietet Trocken- und Wassergymnastik sowie Nordic-Walking 
für viele rheumatische Erkrankungen wie die rheumatoide 
Arthritis, Arthrosen, Fibromyalgie, Morbus Bechterew, Kolla-
genosen, Wirbelsäulen- und andere Erkrankungen des Mus-
kel- und Skelettsystems in Bad Marienberg, Hachenburg, 
Höhn und Langenhahn an.
Auskunft: Karl Heinz Manzei, Birkenweg 3, 56479 Oberroß-
bach,
Tel.:  ...................................... 02667-373, Fax: 02667-969890
E-Mail: ................................................ khmanzei@t-online.de

■■ Diabetes-Selbsthilfegruppe DDB
Treffen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.00 Uhr in Bad 
Marienberg, Ort wird rechtzeitig bekannt gegeben.
Telefon-Info:
Herr Engel  ........................................................ 02661/91213
Frau Dr. Engel  ..................................................... 02661/6822

■■ DRK-Sozialstation Bad Marienberg
Ambulantes Hilfe-Zentrum
Häusliche Pflege - Essen auf Rädern - Hausnotruf - Fahr-
dienste des Kreisverbandes Westerwald e.V.
Bornwiese 1, 56470 Bad Marienberg  ............. 02661/951040
Mobiltelefon  .................................................... 01636/942701
Beratungs- und Koordinierungsstelle  ..........02661/95104-17
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige.

■■ DRK Kinderschutzdienst Westerwald
Fachdienst für Kinder und Jugendliche, die von Misshand-
lung und/oder sexualisierter Gewalt betroffen sind, und 
deren Angehörige.
Steinebacher Str. 11 a, 57627 Hachenburg
Tel.:  ..............................................................02662/969746-0
Email:  ......................................................... ksd@lv-rlp.drk.de
Erziehungs- und Jugendberatung
in der Familienberatungsstelle, Montabaur
Termine nach Vereinbarung
Anmeldung (auch für die Außenstellen):
Mo. - Fr . .......................................................  9.00 - 12.00 Uhr
Zusätzliche Telefonsprechzeiten:
von 12.00 bis 13.00 Uhr  ................................. 02602/160622

■■ Frauenhaus-Beratungsladen
montags bis freitags
von 9.00 bis 11.00 Uhr  ......................................  02662/5888
für ältere und pflegebedürftige Menschen und deren Ange-
hörige

■■ Freundeskreis Westerwald e.V.
Suchtkrankenhilfe - bei Alkohol-, Medikamenten-
und Drogenproblemen
Gruppenabende:
Montag, Hachenburg-Altstadt e.V. Gemeindehaus, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Ellen Weyer  .................................. 02688/620
Ralf Vietze  ........................  02602/9493771; 0151/51696374
e-Mail:  ............................... fk@freundeskreis-westerwald-de
Diakonie Westerburg: 20.00 Uhr
Kontaktperson: Jürgen Geisen  ........................... 02663/7686
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Dietmar Krieger  .................................................  02663/5078
Wilfried Köther  ...................................................  06435/2106
e-Mail:  ..................................................  hjgeisen@freenet.de
Dienstag: Bad Marienberg:
Ev. Gemeindehaus, 19.00 Uhr
Kontaktperson: Lothar Benner  .......................  0170/5859743
Achim Schmidt  ..........................  02664/9644, 0171/1854115
e-Mail:  ....................................................Lbenner59@web.de
Führerscheingruppe: 18.00 Uhr
Diakonie Westerburg  .......................................  02663/94300
Donnerstag: Rennerod:
Ev. Gemeindezentrum, 19.30 Uhr
Kontaktperson: Dietmar Kölbl  ........................  02664/991282
Angelika Kölbl  ....................................................  02664/8242
e-Mail:  ............................................. dietmar.koelbl@gmx.net

■■ Gruppe für suchtmittelauffällige Kraftfahrer
Kontaktperson: Ralf  ............................................ 02661/8621
oder  .............................................................. 0176/53023163
mittwochs, 19.30 Uhr Kath. Pfarrzentrum Bad Marienberg
Vorbereitungsschulung für MPU und TÜV

■■ Gesundheitsamt des Westerwaldkreises
Montabaur, Peter-Altmeier-Platz 1,
und Bad Marienberg, Triftstraße 1 d
Suchtkrankenhilfe, Hilfe für psychisch kranke Men-
schen, Hilfe für behinderte und alte Menschen:
Montag bis Donnerstag von 7.30 bis 16.30 Uhr, Freitag von 
7.30 bis 13.00 Uhr
Telefon ............................................................. 02602/124710
Fax: ..............................................02602/124701 (Montabaur)
Telefon  ................................................................ 02661/3017
Fax:  ...................................... 02661/61685 (Bad Marienberg)
HIV/AIDS/sexuell übertragbare Erkrankungen (STD)
- Beratung und Testung -
(kostenlos und anonym)
Montabaur:
Montag bis Freitag: Termine nach Vereinbarung
Telefon 02602/124718, 02602/124720, Fax: 02602/124701
Bad Marienberg:
Montag bis Freitag: Termine nach Vereinbarung
Telefon 02661/3017, Fax: 02661/61685
Wir bieten Präventionsveranstaltungen und Multiplikatoren-
schulungen an.

■■ Hospizverein Westerwald e.V.
Zuhören - Annehmen - Begleiten
Begleitung von Schwerstkranken und ihren Angehörigen und 
Freunden - Einzeltrauergespräche - Beratung in Sachen 
Patientenverfügung nach vorheriger Anmeldung
Dillstraße 12, 56410 Montabaur ..... Telefon: 02602 - 916 916
Mobil:  ...........................................................0171 - 126 0225
www.hospiz-westerwald.de
Öffnungszeiten: Montag und Donnerstag von 9:30 - 12:00 
Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr. Ansonsten unter telefonischer 
Terminvereinbarung unter obiger Telefonnummer!

■■ Jugendamt-Hotline ...................... 02602/124252
Informationen und Beratung:
montags bis donnerstags  .........................8.30 bis 17.00 Uhr
freitags  ..............................................................bis 13.00 Uhr

■■ Kreisgesundheitsamt Bad Marienberg
Gesprächskreis „Westerwälder Gruppe HIV und Aids“
Termine bitte erfragen bei Monika Flick  ........Tel. 02661/3017

■■ Lebenshilfe für Menschen mit Behinderung
Kreisvereinigung Westerwald e.V.
Unser Angebot:
Integrative Kindertagesstätte
Für Kinder mit und ohne Beeinträchtigung
Zehntgrafstr. 16, 56462 Höhn, Tel.: 02661 / 86 47
E-mail: info@lebenshilfe-ww.de

Familienunterstützender Dienst
Offene Ambulante Hilfen
Lindenstr. 2, 56459 Pottum,
Tel.: 02664 / 99 77 80-0
Email: info@lebenshilfe-ww.de
Beratung und Betreuung u. a. zu den Themen
* Unterstützung bei der Betreuung und Pflege Ihres Kindes, 

Ihres Angehörigen;
* Hilfen beim Wohnen im häuslichen Umfeld;
* Stundenweise Einzel- oder Gruppenbetreuung am Tag, 

am Abend oder auch an den Wochenenden;
* Kurzzeitbetreuung für Kinder- und Jugendliche im Haus 

Sonnenhöhe
* Hilfe bei der Freizeitgestaltung durch integrativ ausgerich-

tete Freizeitangebote
* Dienstleistungsanbieter Persönliches Budget
* Integrationsfachstelle für Hilfen in Kindergarten und Schu-

le sowie bei Bedarf in allen anderen Bereichen
* Integrative Jugendbetreuung
* Integrative Seniorenbegleitung
* Elterngruppenarbeit: Es ist normal, verschieden zu sein, 

Down-Syndrom Gruppe Westerwald

■■ Morbus Bechterew e.V. - 
Selbsthilfegruppe Bad Marienberg

Die Selbsthilfegruppe Bad Marienberg trifft sich mit thera-
peutischer Betreuung jeden Montag um 19.00 Uhr in der 
Dreifachsporthalle Bad Marienberg
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Petra Wahler
unter der Rufnummer  ......................................... 02661/4589

■■ Multiple-Sklerose-Selbsthilfegruppe 
Westerburg/Rennerod „Lichtblick“

Ansprechpersonen: Renate Lauda  ........Tel.: 02661/9823673
Doris Wolf  ..............................................Tel.: 02663/9112997
Die Gruppentreffen finden jeden ersten Montag im Monat, 
18.30 Uhr in Höhn im Kath. Gemeindezentrum statt.

■■ Notruf „Frauen gegen Gewalt“ e.V.
- Notruf und Beratung für von Gewalt und Missbrauch betrof-
fene oder bedrohte Frauen und Mädchen,
Westerburg, Neustraße 43  ...........................Tel. 02663/8678
- Interventionsstelle
bei Gewalt in engen sozialen Beziehungen,
Westerburg, Neustraße 43  ......................  Tel. 02663/911353

■■ Selbsthilfegruppe Hirnaneurysma
Menschen, die an einem Hirnaneurysma (Krankheitsbild: 
Gefäßaussackung an der Hirnarterie) erkrankt bzw. operiert 
sind, treffen sich an jedem dritten Donnerstag eines Monats 
um 19.00 Uhr im Hotel Paffhausen, Bahnhofstr. 100, 56422 
Wirges.
Betroffene und/oder Angehörige sind herzlich eingeladen.
Nähere Informationen erhalten Sie bei Reinhild Weyrich, Tel.: 
02602/60651, e-Mail: Reinhild.Weyrich@t-online.de
oder bei WeKISS Westerburg  .....................  Tel.: 02663/2540

■■ Selbsthilfegruppe Parkinson Westerwald
trifft sich ab sofort jeden 1. Mittwoch im Monat, 15.00 Uhr im 
Senioren-Wohnpark Montabaur, 
Joseph-Kehrein-Str. 1,
56410 Montabaur  .....................................Tel.: 02602/1060-0
Weitere Informationen: 
Vorsitzende Christa Fiedler, Wiesenstr. 1,
56422 Wirges .........................................Tel.: 02602/1066142
Info-Telefon: .............................02663/8366 oder 02661/5064

■■ Sarkoidose-Gesprächskreis 
Altenkirchen/Westerwald

Treffen vierteljährlich im AOK-Gebäude Altenkirchen, Karlstr.
Nähere Informationen erhalten Sie bei:
K.D. Richter  ............................................Tel.: 0151/17442737
S. Münch  ..................................................Tel.: 02744/933356
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Bad Marienberg, Jahnstraße 1, von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Die Beratungen werden im vertraulichen Gespräch geführt 
und sind für alle Bürger des Westerwaldkreises kostenfrei.
Voranmeldung über die AOK ist erforderlich.

■■ Weißer Ring
Verein zur Unterstützung von Kriminalitätsopfern -
Rufen Sie uns an:
Armin Barz, Außenstellenleiter  .............  Tel.: 02624 / 912394
kostenloser, bundesweiter Opfernotruf
(täglich von 7.00 bis 22.00 Uhr)  ...............................  116 006

■■ Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“
SHG „TraumAlos-Westerwald“ richtet sich an Soldaten, 
haupt- und ehrenamtliche Einsatzkräfte (von DRK, Feuer-
wehr....), deren Angehörige und an jeden einzelnen Men-
schen, der Schlimmes erlebt hat und eine helfende Hand 
sucht
(mehr Informationen unter www.traumalos.de).
Die Selbsthilfegruppe „TraumAlos-Westerwald“ trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im evangelischen Gemeindehaus Rennerod, Stann 13.
Es ist keine Anmeldung erforderlich und die Teilnahme natür-
lich kostenlos. Kontaktadresse: Regina Pongratz,
email: rpongratz@traumalos.de
Ursula Schremmer  .......... email: uschremmer@traumalos.de
Kontakt-Tel.:  .................................................. 0151/24256876

■■ Diakonisches Werk im Westerwaldkreis
Hergenrother Straße 2a, 56457 Westerburg ......  Tel: (02663) 
9430-0
info@diakonie-westerwald.de, www.diakonie-westerwald.de
Außenstelle Montabaur, Bahnhofstraße 69
..............................................................  Tel: (02602) 10698-0
aussenstelle@diakonie-westerwald.de
Außenstelle Hachenburg, Steinweg 15  ........... Tel: (02662) 
9496982
Beratungs- und Hilfsangebote:
Psychologische Beratungsstelle
Ehe- Familien- und Lebensberatung  ...  Tel: (02663) 9430-23
Erziehungsberatung  ................  Tel: (02663) 9430-20 od. -21
Online-Beratung der Psychologischen Beratungsstelle
www.evangelische-beratung.net/dw-westerwald.de
Schwangeren- und Schwangerschaftskonfliktberatung
.................................................. Tel: (02663) 9430-22 od. - 23
Sexualpädagogische Beratung  ............  Tel: (02663) 9430-23
Schuldner- und Insolvenzberatung ... Tel: (02663) 9430-25 
od. -51
.................................................................... (02662) 9496982
Westerwaldkreis Tafel  ........................  Tel: (02663) 9430-11
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“
Bad Marienberg  .................................  Tel: 01575 / 9303017
Migrationsdienst
Jugendmigrationsdienst  .......................  Tel: (02663) 9430-24
............................................................. od. (02602) 10698-71
Migrationsberatung für Erwachsene  ..... Tel: (02663) 9430-41
Verfahrensberatung für Asylsuchende ... Tel: (02663) 9430-54
Migrationsfachdienst und
Flüchtlingssozialberatung  ....................  Tel: (02626) 9244-17
Koordination Willkommensprojekte für Flüchtlinge
..............................................................  Tel: 01575 / 0678056
Betreuungsverein für Jugend- und
Erwachsenenhilfe Westerwald e.V.  ......  Tel: (02663) 9430-44 
oder -40
Sucht- und Drogenberatung:
Suchtberatung bei Alkohol und
Medikamenten ..........................  Tel: (02663) 9430-30 od. -23
Drogenberatung ..Tel: (02663) 9430-26 od. (02602) 10698-40
Beratung von Angehörigen suchtkranker
Familienmitglieder  ................................  Tel: (02663) 9430-23
Beratung Glückspielsucht,
Ess- und Kaufsucht  .............................  Tel: (02663) 9430-26
Suchtprävention  ...................................  Tel: (02663) 9430-31

■■ Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Wachkomapatienten

Treffen: Jeden 1. Mittwoch im Monat  ..................... 16.30 Uhr
„Haus Anna Margarete“, Friedrichstr. 17, Bad Marienberg
Kontakt: Frau Zapata  ...............................Tel.: 02661/957913
oder WeKlSS  ................................................TeI. 02663/2540

■■ Selbsthilfegruppe Morbus Crohn Westerwald
Kontakt: Rita Benner  .....................................Tel. 02662/5343
oder WeKISS  ................................................Tel. 02663/2540

■■ Selbsthilfegruppe Depressionen, 
Angst, Panikattacken Westerburg

Treffen jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 18.00 Uhr, Paritä-
tisches Zentrum, Marktplatz 6, Westerburg.
Anmeldung: Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle
für Selbsthilfe (WeKISS) ...............................Tel.: 02663-2540

■■ Selbsthilfegruppe Aufmerksamkeits-Defizit 
Syndrom mit oder ohne Hyperaktivität (ADS/H)

Kinder und Erwachsene
Hilfen für Zappelphilippe, Träumer, Teilleistungs- und Wahr-
nehmungsstörungen
Treffen in Westerburg, jeden zweiten Mittwoch im Monat, 
20.00 Uhr „Paritätisches Zentrum“ (WeKISS). Bitte telefo-
nisch unter 02661/4983 oder 02661/951944 anmelden!

■■ „Schädel-Hirn-Patienten in Not e.V.“
Die Regionalgruppe Bad Marienberg/Westerwald trifft sich 
jeden ersten Mittwoch im Monat von 16.00 bis 18.00 Uhr im 
Alloheim „Haus Anna Margarete“, Friedrichstr. 17 in Bad 
Marienberg.
Ansprechpartner: Margit Schneider  .............Tel.: 02688/8556
Uschi Benner-Brückner  ...........................Tel.: 02661/957934

■■ VdK-Sozialverband Rheinland-Pfalz hilft...
- bei Anträgen auf Feststellungen von Behinderungen und 

Nachteilsausgleichen nach den Schwerbehindertenge-
setz,

- bei Anträgen auf Rente, Kur-, Erholungs- und Rehabilitati-
onsmaßnahmen,

- in Fragen der Sozialgesetzgebung und berät seine Mitglie-
der kostenlos,

- vertritt seine Mitglieder bei den Versorgungsämtern, Be-
rufsgenossenschaften, Rentenversicherungsanstalten und 
in den Instanzen der Sozialgerichte,

- Fragen werden Mitgliedern nach Terminabsprache am 1. 
Mittwoch/Monat im Raum der Verbandsgemeindeverwal-
tung Bad Marienberg beantwortet.

Fragen zum Ortsverband Bad Marienberg, Tel.: 02661/7429
(Ernst-Dieter Schneider)

■■ WeKISS
Westerwälder Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe,
Marktplatz 6, 56457 Westerburg
Fax-Nr.: 02663/2667, E-Mail: wekiss©gmx.de
Telefonische Sprechzeiten: Mo. von 14.00 bis 18.00 Uhr
Di., von 9.00 bis 12.00 Uhr
Mi. und Do. von 9.00 - 14.00 Uhr  ........................ 02663/2540

■■ Westerwaldkreis-Tafel
Ausgabestelle Bad Marienberg
Lebensmittelabgabe an Bedürftige jeden Freitag von 13.00 
bis ca. 15.00 Uhr in der Weidenstraße 7 neben Fa. Vergölst.
Anmeldung und Sprechstunde: Dienstags von 10.00 bis 
11.00 Uhr in der Verbandsgemeinde, Raum 105.
Infos: Diakonisches Werk, Frau Kunz  ...  Tel.: 01575/0678056
oder  ..........................................................  Tel.: 02663/94300

■■ Westerwald Tumorberatung
Hilfe und Rat erhalten Krebskranke und deren Angehörige 
von der Krebsgesellschaft Rheinland-Pfalz e.V. in Koblenz 
jeden 3. Dienstag im Monat in der AOK-Geschäftsstelle
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Familienberatung (Jugend-, Erziehungs-, Lebens- und Ehe-
(Paar)-beratung
Terminvereinbarung (auch für die Außenstelle Hachenburg)
Montag bis Freitag: Tel. (02602) 16 06 22 oder familienbera-
tung-ww@cv-ww-rl.de
Offene Sprechstunde: Donnerstag  ........ 16.00 bis 18.00 Uhr
Online-Beratung für Kids:  ................... helpline@cv-ww-rl.de
Allgemeine Lebensberatung
Beratung und Information bei allgemeinen Fragen zu sozia-
len Leistungen und Existenzsicherung
Termine nach telefonischer Vereinbarung: Tel. (02602) 16 06 
85
Offene Sprechstunde: Donnerstag  ........ 16.00 bis 18.00 Uhr
...........................................  sozialberatung-ww@cv-ww-rl.de
Kath. Schwangerschaftsberatung
Sozialberatung, Information und Hilfevermittlung
Anmeldung: Montag bis Freitag, Tel. (02602) 16 06 14 (auch 
für die Außenstelle Hachenburg)
Offene Sprechstunde: Donnerstag  ........ 16.00 bis 18.00 Uhr
...............................  schwangerenberatung-ww@cv-ww-rl.de
Schuldnerberatung
Beratung und Information bei finanziellen Schwierigkeiten 
und Existenzsicherung
Anmeldung: Montag bis Donnerstag, ..  Tel. (02602) 16 06 14
(auch für die Außenstelle Hachenburg)
Telefonberatung am Donnerstag  ............. 9.00 bis 12.00 Uhr
.....................................  schuldnerberatung-ww@cv-ww-rl.de
Ausländersozialdienst und Migrationsberatung
Anmeldung: Montag bis Freitag,  .......... Tel. (02602) 16 06 13
....................................  migrationsberatung-ww@cv-ww-rl.de
Betreuungsvereinigung
Anmeldung: Montag bis Freitag  ........... Tel. (02602) 16 06 36
..................................... betreuungsvereinigung@cv-ww-rl.de
Kurberatung
Telefonisch erreichbar: Donnerstag  ......  14.00 bis 18.00 Uhr,
.............................................................. Tel. (02602) 16 06 62
Offene Sprechstunde: Donnerstag  .  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
................................................................  kuren@cv-ww-rl.de
Anziehpunkt Montabaur, Kleiner Markt 6-8
Second-Hand-Laden für die ganze Familie
Öffnungszeiten:
Montag:  .............................................  9.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Dienstag bis Freitag:  .....  9.00 bis 13.00 Uhr; 14.00 bis 18.00 
Uhr
Samstag: ................................................ 10.00 bis 13.00 Uhr
...............................................  anziehpunkt-ww@cv-ww-rl.de
Annahme von Kleidungs- und Sachspenden: Abgabe 
bitte im Anziehpunkt Montabaur (Kleiner Markt 6-8) nur wäh-
rend der Öffnungszeiten.

Beratungsdienste
■■ Kinderschutzdienst Westerwald 
- Deutsches Rotes Kreuz

Fachdienst für misshandelte und sexuell missbrauchte 
Kinder und Jugendliche und deren Angehörige
Tel.:  .........................................................  02662 / 96 97 46-0
Unsere telefonischen Sprechzeiten sind:
montags, dienstags und donnerstags
.......................................................... von 10.00 bis 12.00 Uhr

■■ Pflegestützpunkt Bad Marienberg
Beratung für kranke, behinderte und pflegebedürftige 
Menschen, sowie deren Angehörigen
Kostenlos und neutral informieren wir Sie im Pflegestütz-
punkt oder bei Ihnen zuhause über medizinische und pflege-
rische Leistungen sowie Angebote in der Region. Bei 
Rechtsfragen arbeiten wir mit der Verbraucherzentrale von 
Rheinland-Pfalz zusammen. Bei uns erhalten sie Beratung 
und Information rund um das Thema Pflege. Beratungsstel-

Vorbereitung Medizinisch Psychologische Untersuchung /
MPU  .....................................................  Tel: (02663) 9430-30
Ambulante Rehabilitation Sucht und
ambulante Nachsorge  .........................  Tel: (02663) 9430-30
Netzwerk für Kinder in
suchtbelasteten Familien  .....................  Tel: (02663) 9430-32
Gemeindenahe psychiatrische Angebote:
Tagesstätte für
psychisch kranke Erwachsene  .............. Tel: (02663) 919680
Betreutes Wohnen- Wohngemeinschaften / Einzel- und 
Paarwohnen .............................  Tel: (02663) 9430-42 od. -43
.................................................................... (02602) 1069870
Kontakt- und Informationsstelle für psychisch Kranke und 
Angehörige  ......  Tel: (02663) 9680312 od. (02602) 10698-76
Marktplatz 8 „Geschenke und mehr“  ..  Tel: (02663) 9680310
Integrationsfachdienst
Integrationsfachdienst/Arbeitsvermittlung für Menschen mit 
Handicap  ................................. Tel: (02602) 10698-20 od. 30
Berufsbegleitender Dienst für
Arbeitnehmer mit Handicap  ..... Tel: (02602) 10698-50 od. 60
Westerwaldkreis Tafel in Bad Marienberg
Weidenstraße 7, gegenüber Vergölst
Ausgabe Freitag  .......................................  13.00 - 14.30 Uhr
Sprechstunde alle 2 Wochen Dienstag  .......  9.30 - 11.00 Uhr
Verbandsgemeinde Bad Marienberg, Raum 105
Kleiderladen „mittenDrin und mehr“
Bismarkstraße 39
Montag - Freitag  .....  9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag  .....................................................  9.30 - 12.30 Uhr

■■ Sozialverband SoVD - 
Kreisverband Westerwald

Beratungstermine
Wir vertreten die sozialpolitischen Interessen unserer Mit-
glieder, z. B. wenn es um die Anpassung der Renten oder 
des Pflegegeldes geht und helfen unseren Mitgliedern durch 
fachkundige Beratung, sich in den Sozialgesetzen zurecht-
zufinden. 
Wir unterstützen Sie bei der Antragsstellung und Durchset-
zung von Ansprüchen aus dem Sozialrecht gegenüber den 
Behörden.
Die Termine finden im monatlichen Wechsel in Bad Marien-
berg und Altenkirchen statt.
Die Beratungsstunden in Bad Marienberg erfolgen in den 
geraden Monaten, jeden 2. Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr in 
Zimmer 105, im Gebäude der Verbandsgemeindeverwaltung.
Die Beratungsstunden in Altenkirchen erfolgen in den unge-
raden Monaten, jeden 2. Mittwoch im Mehrgenerationen-
haus, Wilhelmstr. 10 in Altenkirchen.
Selbstverständlich steht Ihnen unser Beratungsbüro in Kob-
lenz täglich von 9.00 bis 11.00 Uhr zur Verfügung.
Telefonische Terminabsprache bei Ilka Turnau 
Tel.: 0261-34475

■■ Hilfe und Beratung (kostenlos) zu 
Pränataldiagnostik, Annahme von 
Behinderung sowie bei Fehl- und Totgeburt

Katharina-Kasper-Stiftung, Katharina-Kasper-Str. 12,
45428 Dernbach
Hotline  ............................................................ 02602/949480
E-Mai:  .............................. info@katharina-kasper-stiftung.de
Internet:  ............................www.katharina-kasper-stiftung.de

■■ Caritas-Sozialstation Montabaur-Wallmerod
Hohe Straße 23, 56410 Montabaur
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 21
........................................................... Tel. (02602) 1 06 89 16
Rufbereitschaft  ......................................... (0171) 9 72 33 48
eMail:  ......................  sst.montabaur-wallmerod@cv-ww-rl.de
Caritasverband Westerwald-Rhein- Lahn
Caritas-Zentrum, Philipp-Gehling Str. 4, 56410 Montabaur
................................................................ Tel. (02602) 16 06 0
Internet:  ..............................................  www.caritas-ww-rl.de
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■■ Gemeindebücherei Langenbach b. K.
Hauptstraße 16, Tel.: 02661 / 9842900
E-Mail Adresse: buecherei.langenbach@gerthold.de
Öffnungszeiten:
Dienstag:   16.30 - 19.30 Uhr
Donnerstag:  ................................................  9.30 - 12.30 Uhr
Neue Bilderbücher für unsere jüngsten Leser
Sophie la girafe - Sophie und ihre Freunde
Sophie und ihre Freunde erleben einen aufregenden Tag 
zusammen. Sie spielen gemeinsam im Wohnzimmer, backen 
Kekse und pflücken Obst im Garten. Verschiedene Fühlele-
mente machen die Geschichte sogar für Kleinkinder erleb-
bar. Die Kombination aus Sehen und Fühlen fördert die 
Wahrnehmung und Feinmotorik und erweitert spielerisch die 
Erfahrungswelt der kleinen Entdecker. Dank der stabilen Ver-
arbeitung und dem kindgerechten Format ist dieses Buch 
wie geschaffen für Kinderhände! (1-2J.)
Alexander Steffensmeier: Mein Lieselotte Uhrenbuch
Ein Tag mit der Lieblingskuh Lieselotte! Um sieben Uhr rollt 
Lieselotte sich früh aus dem Stroh. Um 10 Uhr hilft sie dem 
Postboten und nach dem Mittagsessen um 12 Uhr hat sie Zeit 
zum Spielen und Planschen im Bach mit ihren Freunden. 
Ganz schnell ist der Tag vorbei und für Lieselotte heißt es ab 
in die Wanne und dann schnell ins kuschelige Strohbett.
(Kinder ab 4 Jahren erleben mit Lieselotte und ihren Freun-
den vom Bauernhof den Tagesablauf und lernen dabei ganz 
spielerisch den ersten Umgang mit der Uhr. Auf jeder Seite 
ist eine große Uhr mit beweglichen Zeigern zu sehen auf der 
die Kinder Minuten, Stunden und die richtige Uhrzeit einstel-
len können.)
Meine allerersten Minutengeschichten: Lachen, weine, 
mutig sein
11 kurze Minutengeschichten über die Gefühlswelt der Klei-
nen: Vom Lachen und Weinen, vom Trösten und Traurig sein, 
von Mut und Schüchternheit, von Trotz und Tapferkeit. Ein 
liebevoll illustrierter Band für kleine Geschichtenfans, ideal 
zum Vorlesen. (1-3 J.)
Meine liebsten Tiere
Viele bunte Minutengeschichten von kleinen und großen Tie-
ren zum Vorlesen und Betrachten: Ein kleines Küken kommt 
auf die Welt, das kleine Pony sieht zum ersten Mal Schnee 
und Anne besucht die Löwenbabys im Zoo. (1-3 J.)
Große Schwester, kleiner Bruder
Elf lustige und abwechslungsreiche Geschichten über das 
spannende Alltagsleben mit großen und kleinen Geschwis-
tern. In den Geschichten geht es um kleine Streitigkeiten, 
aber auch um das große Glück mit Geschwistern aufwach-
sen zu können. (1-3 J.)

■■ Gemeindebücherei Neunkhausen
Öffnungszeiten:
Dienstag  ............................................  16.30 Uhr - 18.30 Uhr
Donnerstag  ..........................................  7.00 Uhr - 19.00 Uhr
Marie Force: Alles, was du suchst: Die Green Mountain Serie
„Alles, was du suchst“ von Marie Force ist ein romantischer 
und witziger Liebesroman und zugleich der 1. Band der Best-
seller-Reihe „Lost in Love – Die Green-Mountain-Serie“.
Als die New Yorker Webdesignerin Cameron den Auftrag 
erhält, für einen familiengeführten Country-Store einen 
Online-Shop mit Landlust-Ambiente zu gestalten, ahnt sie 
nicht, was sie in Vermont, USA, finden wird: eine charmante 
Kleinstadt, unberührter Natur, eine warmherzige Großfamilie 
und den Sohn des Auftraggebers, Will. Weil dieser nicht 
begeistert von der Idee eines Internetauftritts ist, fliegen zwi-
schen Cameron und Will zuerst die Fetzen, dann die Funken 
und schließlich die Gefühle.
Joseph Delaney: Seventh Son: Der Schüler des Geisterjägers
Der erste Band einer wunderbaren Schauergeschichte: Tho-
mas Ward ist der siebte Sohn eines siebten Sohnes und da 
ist es naheliegend, ihn bei einem Geisterjäger in die Lehre 
zu schicken. Der Job ist hart: Der Spook ist ein abweisender 
Mann und viele von Toms Vorgängern haben versagt. Aber 
irgendwie muss Tom lernen, Geister auszutreiben, Hexen zu 

len finden sie in jeder Verbandsgemeinde des Landes 
Rheinland/-Pfalz.
Unsere Beratungsstelle im Bad Marienberg befindet sich in 
der Bornwiese 1 56470 Bad Marienberg
Ihre Ansprechpartner sind:
Ester Werner,
Telefon  .........................................................  02661-9178060
Mobil  ..........................................................  0176 - 10138620
E-Mail  .....................ester.werner@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Kurt Minge, Pflegeberater, Telefon ...............  02661-9173940
Mobil  .......................................................  0152 - 09 01 38 65
E-Mail  ......................  kurt.minge@pflegestuetzpunkte.rlp.de
Termine nach Vereinbarung

Büchereien
■■ Stadtbücherei Bad Marienberg

Büchting 3, Telefon: 02661-939774
E-Mail: buecherei@bad-marienberg.de
Öffnungszeiten:
Montag:  .....................................................  15.00 - 17.00 Uhr
Mittwoch:  .....................................................  9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch:  ...................................................  17:00 - 19:00 Uhr
Freitag:  ......................................................  16.00 - 18.00 Uhr
Neue Bücher für unsere kleinen Leser!!
Sabine Ludwig: Pandora und der phänomenale Mr. 
Philby
Noch nie hatte Pandora zu Beginn der Ferien so schlechte 
Laune. Das Hotel ihrer Mutter steht kurz vor der Pleite, sie 
soll
Babysitterin für den verwöhnten Ashley spielen und zu allem 
Überfluss verbündet sich ihr bester Freund Zack auch noch 
mit dem undurchsichtigen Mr. Philby, der vorgibt, Maler zu 
sein und hier in Cornwall einen magischen Baum finden 
möchte. Doch was sucht er wirklich? Etwa den Schatz von 
Camelot? Und dann liegt eines Tages ein Toter am Fuß der 
Klippen und Pandora hat einen schrecklichen Verdacht.
Erhard Dietl: Die Olchis - Das Stinkersocken- Festessen
Post von der alten Kratzbürste! Die Olchi- Familie bekommt 
einen Brief von Urgroßtante Odele. Sie lädt alle Olchis zu 
einem Festessen ein, denn sie möchte etwas Großartiges 
verkünden. Da darf natürlich niemand fehlen!
Ingo Siegner: Erdmännchen Gustav- Kunstraub im 
Museum
Bei den Erdmännchen im Zoo herrscht große Aufregung: 
Der gefährliche Fuchs sitzt vor ihrer Höhle! Was der wohl 
will? Erdmännchen Gustav findet es heraus: Aus dem Kunst-
museum wurde ein wertvolles Bild gestohlen und Detektiv 
Fuchs sucht den Übeltäter, um die Belohnung zu kassieren. 
Während der Fuchs alle Pfoten, Krallen und Hufe mit dem 
Fußabdruck aus dem Museum vergleicht, ist Gustav klar, 
dass hinter dem „ Diebstahl“ was ganz anderes steckt….
Dirk Hennig: Igel Ignatz und das Möp- Wo kommen wir 
da denn hin?
Kuller! Rums! Was war das denn? Vor der Tür von Igel Ignatz 
liegt plötzlich ein riesiges Ei. Daraus schlüpft ein sonderba-
res Tier. Es macht „ Möp!“- und damit steht für Ignatz fest: Es 
ist ein Möp- und es sollte schnellstens zu seiner Familie 
zurückgebracht werden. Doch wo ist die bloß? Gemeinsam 
mit ihren Freunden suchen die beiden den Weg durch einen 
Brombeerbusch, über einen Seerosenteich und durch unter-
irdische Gänge. Ob Ignatz wohl herausfinden wird, wo das 
Möp zu Hause ist?
Eine lustige Bilderbuch- Geschichte mit fünf großen Bildlaby-
rinthen zum Wegesuchen und Dingeentdecken.
Aus der Reihe „ Wieso- Weshalb- Warum“ sind die Titel
Wir entdecken die Bibel - Alles über Reptilien - und
Wir entdecken die Wunder der Natur
neu im Bestand
Besucht uns doch wieder einmal in der Stadtbücherei, wir 
freuen uns auf euch!
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■■ Gemeindebücherei Norken
geöffnet: dienstags 18 bis 19 Uhr
Schottland im Roman
Brian Jay Corrigan: Der Dichter von Glen Mor
Perdita Miggs, eine selbstbewusste und eigenwillige Frau, 
die seit 13 Jahren mit dem netten, aber etwas langweiligen 
Süßwasserbiologen Perry verheiratet ist und in einer ameri-
kanischen Vorstadt lebt, träumt schon lange von einer Reise 
nach Schottland, wo sie als junge Frau studierte. Plötzlich 
wird ihr Traum Wirklichkeit: Perry nimmt einen sechsmonati-
gen Forschungsauftrag am Loch Ness an. Dort angekom-
men, engagiert er den männlichen, wortkargen Bootsführer 
Andrew, einen ehemaligen Literaturdozenten und Dichter, 
der sich nach einer schweren Enttäuschung zurückgezogen 
hat, um allein in den schottischen Highlands zu leben. Als 
Perdita ihm gegenübersteht, trifft sie fast der Schlag: Es ist 
Andrew Macgruer, ihre große, unerfüllte erste Liebe. Alles 
Schicksal? Alles Zufall? Oder steckt etwas anderes dahin-
ter? Nichts ist, wie es scheint in der wildromantischen Land-
schaft der Highlands, wo der Nebel über den Seen aufsteigt 
und legendäre Ungeheuer aus dem Wasser auftauchen wie 
Wünsche aus unseren Herzen.
Susanna Kearsley: Das schottische Vermächtnis
An der wildromantischen Nordküste Schottlands mietet die 
Schriftstellerin Carrie McClelland ein Cottage, um in Ruhe 
und Abgeschiedenheit an ihrem neuen Roman zu schreiben. 
Doch schnell findet ihr beschauliches Dasein ein Ende. Nahe 
den Ruinen von Slains Castle trifft sie auf einen Fremden, 
der ihr seltsam vertraut erscheint und einer Figur aus ihrem 
Roman ähnelt. Und bald schon muss Carrie erleben, wie sie 
selbst zur Protagonistin einer drei Jahrhunderte umspan-
nende Geschichte von Liebe, Betrug und Verrat wird.
Sara Gruen: Die Frau am See
Im Januar 1945 reist die junge Amerikanerin Maddie zusam-
men mit ihrem Ehemann Ellis und dessen bestem Freund in 
ein abgelegenes Dorf in den schottischen Highlands. Der 
exzentrische Ellis will dort die Existenz der sagenumwoge-
nen Nessie beweisen. Krieg hin oder her. Ausgestattet mit 
Fernglas, Kompass und Kamera begeben sich die Männer 
Tag für Tag auf Exkursion. Maddie bleibt allein zurück und 
beginnt, ihr bisheriges Leben in Frage zu stellen. Wer ist sie, 
und was will sie? Da lernt sie die Menschen der Pension 
kennen, zwei Mägde und den geheimnisvollen Wirt Angus. 
Und plötzlich weitet sich ihr Blick für überraschende Möglich-
keiten des Lebens.

fangen und Boggarts zu bannen. Doch dann wird er herein-
gelegt, befreit unwillentlich Mother Malkin, die grausamste 
Hexe des Landes, und der Schrecken beginnt…

■■ Kath. Öffentliche Bücherei Nistertal
Unsere Öffnungszeiten:
Mittwoch .............................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Freitag.................................................. 17.00 Uhr - 19.00 Uhr
Telefon: 02661 - 916 52 35, www.buecherei-nistertal.de
Auf unserer Homepage sind wir mit unserem Medienkatalog 
(OPAC) rund um die Uhr für all‘ unsere Leserinnen und 
Leser erreichbar sind.
E-Mail: buecherei-nistertal@freenet.de
Unsere Bücher der Woche …
Wir werden erwartet - Ulla Hahn
Die Geschichte einer verführbaren jungen Frau in den turbu-
lenten Jahren nach 1968
Die Welt steht Hilla Palm offen. Nach langem Suchen hat das 
Mädchen aus einfachem Hause endlich ihre Heimat gefun-
den: in der Literatur und Hugo, dem Mann, der Hilla mit all 
ihren bitteren Erfahrungen annimmt. Zusammen entdecken 
sie die Liebe und erleben die 68er Jahre, in denen alles 
möglich scheint.
Doch dann durchkreuzt das Schicksal ihre Pläne, und ver-
zweifelt sucht Hilla Halt bei Menschen, die für eine friedvol-
lere, gerechtere Welt kämpfen. Die marxistische Weltan-
schauung wird ihr zum neuen Zuhause. Beherzt folgt sie 
ihren Überzeugungen und muss am Ende doch schmerzlich 
erkennen, dass Freiheit ohne die Freiheit des Wortes nicht 
möglich ist.
„Wir werden erwartet“ erzählt mitreißend die Geschichte einer 
suchenden jungen Frau in den turbulenten Jahren zwischen 
1968 und dem Deutschen Herbst. Ein nachdenklich stimmen-
des Buch über den Mut, die Gesellschaft und sein Leben zu 
verändern - ein Buch über die Kraft der Versöhnung.
Freuen Sie sich auf diese Termine unserer Bücherei im 
letzten Quartal 2017
22. Oktober 2017 - 11.00 Uhr
Buchausstellung im Pfarrheim Schönberg
29. Oktober 2017 - 13.00 Uhr
Buchausstellung und Kreativmarkt im Bürgerhaus Nistertal
05. November 2017
Buchausstellung in der Ev. Kirche Unnau - nach dem Gottesdienst
20. November 2017 - 19.30 Uhr
Buchabend „Lieblingsbücher“ mit Buchhandlung Millé

Amtliche Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

■■ Verbandsgemeindewerke erneuern 
Kanal- und Wasserleitung Nistertal

Vor kurzem haben die Bauarbeiten zur Erneuerung der 
Kanal- und Wasserleitung in der Gartenstraße in Nistertal 
begonnen. 
Die Ortsgemeinde Nistertal hat sich den Ausbauarbeiten in 
einer Gemeinschaftsmaßnahme mit den Verbandsgemein-
dewerken angeschlossen. 
Die Investitionssumme der voraussichtlich bis Ende Novem-
ber andauernden Tief- und Straßenbauarbeiten liegt bei rund 
185.000 €. Allein auf die Verbandsgemeindewerke entfallen 
hierbei 145.000 €. 
Die Ortsgemeinde Nistertal investiert 40.000 € für die Erneu-
erung der verbleibende Fahrbahnrestfläche.

Björn Müller (Mitte) betreut seitens der Verbandsgemeinde 
Bad Marienberg die Baustelle in der Nistertaler Gartenstra-
ße. Martin Giehl (rechts) und Burkhard Herbst vom ausfüh-
renden Unternehmen erläutern den Baufortschritt.
Foto: VG-Verwaltung
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um den Wettkampfsport, sondern mit 44 Aktiven, einer sehr 
gut betreuten Bambini- und Jugendfeuerwehrgruppe sei man 
bestens für die Zukunft aufgestellt. Für all ihre Leistungen 
und ihre Aktivitäten im Dorfgeschehen dankte der Ortsbür-
germeister der Feuerwehr und Wehrführer Dieter Geisler.
Wettkampfsport fordert Leistungsfähigkeit bei Einsätzen
Den Dank und die Glückwünsche der Landesregierung 
Rheinland-Pfalz mit Ministerpräsidentin Malu Dreyer und 
Innenminister Roger Lewentz überbrachte der Innen-Staats-
sekretär Randolf Stich. Er hob die Bedeutung des Ehrenam-
tes zur Förderung des Gemeinschaftslebens hervor, ebenso 
wie für den Schutz der Bevölkerung, um sicherer leben zu 
können. Durch den Wettkampfsport und eine gute Kamerad-
schaft erfülle die Langenbacher Wehr ihr breites oder großes 
Aufgabenspektrum bestens. Darüber hinaus würden die 
Wettbewerbe auch der Attraktivierung der Feuerwehr die-
nen, um dadurch neue Aktive und Nachwuchs zu gewinnen. 
Staatssekretär Randolf Stich sprach Wehrführer Dieter Geis-
ler und seinem Team ein Kompliment aus, denn all dies 
setze ganz viel Engagement bei allen Beteiligten voraus: 
„Eure erneute Goldmedaille war eine tolle sportliche Leis-
tung!“
Für die Verbandsgemeinde Bad Marienberg gratulierte Bür-
germeister Jürgen Schmidt den Goldmedaillen-Gewinnern: 
„Wir sind stolz auf Euch!“ Auch er ging auf die Bedeutung 
des Wettkampfsports für den Brandschutz ein, denn in die-
sen Wehren gäbe es keine Nachwuchsprobleme. Für 2018 
kündigte er für Langenbach ein neues Fahrzeug mit Wasser-
tank für die Ortswehr an, ein mittleres Löschfahrzeug für ca. 
140.000 Euro, das er hier in besten Händen wisse. Der Bür-
germeister dankte auch der Landesregierung und Staatsse-
kretär Randolf Stich für ihre vielfältigen Hilfestellungen in der 
Verbandsgemeinde als auch in Langenbach b.K., dort u.a. 
beim Bau des neuen Kunstrasenplatzes, dem Umbau der 
Friedhofshalle oder der Neugestaltung des Dorfgemein-
schaftshauses.
Auch Landrat Achim Schwickert fand lobende Worte und 
herzliche Glückwünsche für die erfolgreichen Langenbacher 
Wettkämpfer, die damit eine tolle Werbung für den Wester-
waldkreis machen würden.
Silberne Ehrennadeln für die Goldkameraden
Martin Nilges als zweiter Vorsitzender des Kreisfeuerwehr-
verbandes Westerwald überreichte die Glückwunsch- und 
Dankurkunden sowie die Silberne Ehrennadel an die Wett-
kämpfer: Jürgen Nauroth, Michael Remy, Dieter Weber, Jörg 
Hölzemann, Matthias Weinbrenner, Patrick Salzer, Torsten 

■■ Feuerwehr Olympiateam Langenbach b.K.
Verdiente Gratulationen beim Empfang für die Langen-
bacher Goldmedaillen-Gewinner
Staatssekretär Randolf Stich gratulierte namens Lan-
desregierung Rheinland-Pfalz
Im Juli 2017 errang die Wettkampfmannschaft der Freiwilli-
gen Feuerwehr Langenbach b.K. erneut eine Goldmedaille 
bei der 16. Internationalen Feuerwehr-Olympiade in Villach/
Kärnten. Über 3.000 Feuerwehrathleten aus 27 Nationen 
nahmen an dieser feuerwehrsportlichen Großveranstaltung 
teil, bei der die Langenbacher wieder Gold gewannen, 
bereits zum achten Male in Folge bei Olympia. Um diese in 
Deutschland einmalige Erfolgsstory gebührend zu würdigen, 
hatte die Verbandsgemeinde Bad Marienberg und die Orts-
gemeinde Langenbach das siegreiche Team und wichtige 
Repräsentanten des Brandschutzes ins festlich dekorierte 
Dorfgemeinschaftshaus eingeladen, um die jahrzehntelange 
Erfolgsbilanz der Feuerwehr-Wettkampfsportler anzuerken-
nen und zu würdigen.
Langenbacher Wehr sehr rege und aktiv
Ortsbürgermeister Artur Schneider konnte zum Empfang 
neben dem Olympiateam und seinem Ortsgemeinderat auch 
zahlreiche Gäste willkommen heißen, so u.a. in Vertretung 
von Innenminister Roger Lewentz als obersten Feuerwehr-
chef seinen Staatssekretär Randolf Stich, Landrat Achim 
Schwickert für den Westerwaldkreis und Bürgermeister Jür-
gen Schmidt vom Brandschutzträger Verbandsgemeinde. 
Auch hohe Repräsentanten des Brandschutzes waren 
gekommen, so u.a. der Präsident des Landesfeuerwehrver-
bandes Frank Hachemer mit seinem Vize Peter Gerhards 
und Geschäftsführer Klein, Martin Nilges vom Kreisfeuer-
wehrverband Westerwald, VG-Wehrleiter Klaus Groß und 
Ehrenwehrführer Eberhard Strunk.
Artur Schneider hob hervor, dass der Vater des heutigen 
Wehrführers, Werner Geisler, bereits in 1972 durch einen 
Wettkampf in Reith/Tirol die Bedeutung des Feuerwehr-
sports erkannte, so dass die Langenbacher selbst eine 
eigene Wettkampfgruppe gründeten und schon 1973 erfolg-
reich an ihrem ersten Wettkampf teilnahmen. Bis heute hätte 
sich die Gruppe stets bestens und höchst erfolgreich auf 
nationaler und internationaler Ebene behauptet, denn 10 
Gold- und 1 Silbermedaille bei Olympiaden, 4 Deutsche 
Meisterschaften sowie 17 Deutschlandpokalsiege seien im 
Lande unerreicht. Aber nicht nur der Erfolg, sondern die 
immer hervorragende Repräsentation des Landes, der Ver-
bandsgemeinde und auch der Ortsgemeinde müsse man 
hervorheben. Trotzdem drehe sich in Langenbach nicht alles 

Empfang mit Gratulationen, Ehrungen und vielen Komplimenten für das Langenbacher Olympia-Gold-Team. Unser Foto zeigt 
dabei v.l. Landrat Achim Schwickert, Ortsbürgermeister Artur Schneider, Staatssekretär Randolf Stich und Wehrführer Dieter 
Geisler, Mitte: Bürgermeister Jürgen Schmidt und dahinter Präsident Fank Hachemer, v.r. Martin Nilges, Wehrleiter Klaus 
Groß und Ehrenwehrführer Eberhard Strunk. Foto: Röder-Moldenhauer
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www.marienbad-info.de

10+2 AKTION

Erwerben Sie eine 10er-Karte für Schwimmbad oder Sauna
und Sie erhalten 2 Eintritte gratis dazu! 
Gültig vom 2. bis 31. Oktober, nur an der MarienBad-Kasse. 

10 Eintritte kaufen
und 12 erhalten!

Für Sauna ...

... oder Schwimmbad!

MarienBad · Bismarckstr. 65 · 56470 Bad Marienberg · Tel. 02661 1300

Becker, Stefan Barka, Thorsten Fischbach und Wehrführer 
Dieter Geisler, die von Dietmar Weinbrenner trainiert werden.
„Toll gemacht, Ihr ward die beste deutsche Mannschaft bei 
der Olympiade in Villach!“, meinte der Präsident des Landes-
feuerwehrverbandes von Rheinland-Pfalz, Frank Hachemer. 
Er hatte für Wehrführer Dieter Geisler in Würdigung seiner 
hervorragenden Verdienste für das Feuerwehrwesen die Sil-
berne Ehrennadel des Landesverbandes mitgebracht.
Zum Abschluss eines gelungenen und würdigen Empfangs 
bedankte sich Dieter Geisler für die vielfältige Unterstützung, 
die eine wichtige Grundlage für die schönen Erfolge sei, so u.a. 
bei der Ortsgemeinde, der Verbandsgemeinde und bei Bürger-
meister Jürgen Schmidt für die lange, tolle gemeinsame Zeit.
Verbandsgemeindeverwaltung Bad Marienberg

■■ Jugendbahnhof:   
Wichtiger Hinweis in eigener Sache

Das 35. Jubiläum unter dem Motto 
„Teamwork makes dreams work!“ des 
Jugendbahnhofs am 15. Oktober kann 
aus Platzgründen kurzfristig leider nicht 
im geplanten großen Rahmen stattfinden.

Untersuchungen des Bauamtes haben ergeben, dass die 
Tragfähigkeit des Gebälks im historischen Güterschuppen 
des Jugendbahnhofes zum jetzigen Zeitpunkt nicht mehr 
gewährleistet ist. Der Schuppen ist damit ab sofort bis auf 
weiteres nicht mehr nutzbar!
Aus diesem Grund musste bereits das für den 23.09. 
geplante Rockkonzert im Güterschuppen kurzfristig abge-
sagt werden.
Nun muss leider auch die bereits im Herbstferienspaß ange-
kündigte große Feier für alle Bürgerinnen und Bürger der 
Verbandsgemeinde zum 35jährigen Jubiläumsfest des 
Jugendbahnhofes am 15. Oktober mit Bühnenprogramm und 
Party entfallen.
Um das Jubiläum unter dem Motto „Teamwork makes 
dreams work“ dennoch nicht auf unbestimmte Zeit verschie-
ben zu müssen, findet das Dankeschön für die engsten 
Kooperationspartner nun reduziert mit persönlicher Einla-
dung als gemütliches Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen im offenen Treff statt.
Dafür wird es zur Wiedereröffnung des historischen Güter-
schuppens dann eine große Feier für die Öffentlichkeit geben!
Der offene Treff im vorderen Bereich des Jugendbahnhof-
Erdgeschosses steht wie gewohnt allen Kindern und Jugend-
lichen der Verbandsgemeinde ab 8 Jahren von Dienstag bis 
Freitag und in den Wintermonaten ab Oktober auch sonn-
tags nachmittags zur Verfügung.
Darüber hinaus finden verschiedenste Angebote zentral wie 
dezentral, in und außerhalb der Einrichtung, sowie während 
und außerhalb der Öffnungszeiten statt. Bitte Pressemittei-
lungen und aktuelle Ankündigungen auf der Homepage 
beachten!
Fotos und Infos bezüglich der inhaltlichen Arbeit finden sich 
auf der Homepage des Jugendbahnhofes unter www.jugend-
bahnhof-bad-marienberg.de.
Kinder und Jugendliche der Verbandsgemeinde ab 8 Jahren 
sind herzlich eingeladen, das Haus für sich zu entdecken 
und ihre eigenen Ideen und Vorschläge bezüglich Aktivitäten 
einzubringen und erhalten - so gewünscht – Hilfestellung 
durch die beiden hauptamtlichen Fachkräfte bei persönli-
chen, wie schulischen oder beruflichen Anliegen. Ebenso 
zählen dezentrale Angebote in den Ortsgemeinden und 
Jugendraumbesuche zur Angebots-palette der Verbandsge-
meindejugendpflege (s. auch „Ständige Angebote“, Jahres-
programm 2017).
Kontakt:
Jugendbahnhof
Bahnhofstr. 15
56470 Bad Marienberg
Tel.: 02661/63270
jugendbahnhof@bad-marienberg.de
Jugendbahnhof der Verbandsgemeinde Bad Marienberg
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kammermusik

www.emiliejaulmes.de

mit lesung und modera tion

Emilie Jaulmes, Soloharfenistin der Stuttgarter Philharmoniker 
Michael Nassauer, Horn

Matthias Nassauer, Posaune und Moderation

KulturFoyer  der  Verbandsgemeindeverwal tung  
Bad Marienberg

11. Oktober 2017 – 19:30 Uhr
eintritt 8  euro
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■■ Monatliche Wartungstermine 
zur Gewährleistung der Sicherheit der IT

Aufgrund von Wartungsarbeiten sind am Mittwoch, 11. 
Oktober 2017, ab 16:00 Uhr sämtliche Meldeamtsvorgänge 
(An-, Ab- und Ummeldung, Antragstellung/Abholung, Perso-
nalausweise, Reisepass und Kinderreisepass, Meldebe-
scheinigung u.a.) im Bürgerbüro nicht möglich.
Der nächste Termin findet am 07. November 2017 statt.
Wir bitten um Ihr Verständnis für diese Maßnahmen, auf die 
wir leider keinen Einfluss haben.
Ihr Team vom Bürgerbüro

■■ 15. Gewerbeschau Hof und 13. Leistungsschau 
der Verbandsgemeinde wieder ein voller Erfolg

Über 80 Aussteller und tausende Besucher von Hofer 
Messe 2017 begeistert
Teilnehmer:
Adam Wolfgang – Fahrschule, Hof
AQ Pluss Motoren Dienstleistung, Nisterberg
Bauwerkabdichtung Expert GmbH & Co. KG, Niederelbert
Becker Sauna, Datphetal Silberg
Beauty Studio, Hof
Breuer Workwear + Safety, Bad Marienberg
Ulrich Bunk, Bad Laasphe
Cafe Rosenthal, Bad Marienberg
Dach- und Steinschutzsystem, Limburg
Willi Deppe, Maxsain
derhenrichs – Landmetzgerei, Elkenroth
Deutsches Rotes Kreuz,
ESS-BAR Imbissbetrieb, Rennerod
EVM Energieversorgung Mittelrhein AG, Koblenz
Fingerhut Haus GmbH & Co. KG, Neunkhausen
Autohaus Fischbach GmbH & Co. KG, Hof
Fischbach Robert, Stein-Neukirch
Flick Thilo – Schuhaus, Bad Marienberg
Gerz GmbH, Luckenbach
Gläser GmbH, Bad Marienberg
Görzen Rita, Ailertchen
GruschuFörderverein Grundschule Hof
Martin Halb, Hardt
Hartmann Brautmoden, Betzdorf
Haus der Farben, Langenhahn
Heim und Haus – Michael Bierbaum, Malberg
Held Wärme- & Sanitärtechnik GmbH, Hof
Hermann Rainer – Autohaus, Bad Marienberg
Hess Bettina – Vorwerk Thermomix, Daaden
Hobby & Design – Erika Stahl, Hof
Hottgenroth GmbH, Hachenburg
Hofer Kebap Haus, Hof
HSH Workpower, Hof
Jägerhof Wein + mehr, Hof
Fahrzeugbau Kempf GmbH & Co. KG, Bad Marienberg
Klose Frank, Nauort
Knautz Ilona, Neunkhausen
Konrad Rebekka – white turtle, Hof
Köster Fahrzeuglakierungen, Nisterau
Kray Roland, Stein-Neukirch
Lehr GmbH Bad Marienberger Bauelemente, Bad Marienberg
Mann Naturenergie–Westerwälder Holzpellets, Langenbach
Marksline Software, Hof
Mario Merkel, Bad Marienberg
Meso and more GmbH, Kroppach
Metz Roland, Norken
Mies Service PartnerFriedrich Mies GmbH & Co. KG, 
Hachenburg
Mobili Pflegeteam Hof, Hof
Moses Saunabau, Burbach
MP Werbung24, Lautzenbrücken
Nauroth Gartentechnik, Kirburg
Neeb & Weyand, Hof
Opfer, Achim - Fernsehen-Video, Hof
Polizeiinspektion Hachenburg
Reuscher Bodenwelt, Bad Marienberg

■■ Veranstaltungskalender
Freitag, 06.10.
19:00 Uhr  Sauna Themenabend „Viva Bavaria“
 Bad Marienberg, MarienBad, Bismarckstr. 65
 Themenabend im Saunadorf mit 2 Highlight-
 Aufgüssen und FKK-Schwimmen von 21:45
 Uhr bis 22:30 Uhr. Das Saunadorf ist bis 
 24:00 Uhr geöffnet. www.marienbad-info.de
19:00  Uhr Heimat-Abend
 Bad Marienberg, Marktplatz
 Unter dem Motto „Heimat-Abend“ spielen die 
 Oellinger Blasmusikanten im beheizten 
 Festzelt auf. Eintritt frei!
20:00 Uhr  71. Wäller Vollmondnacht
 Bad Marienberg, Wildpark Hotel, Kurallee
 „Das ehrenwerte Haus - Mittelalterkrimi von 
 C. M. Zimmermann“. Die Geschichten 
 werden musikalisch vom Shamrock Duo 
 umrahmt  und durch Bildprojektionen von 
 Rolf Henrici ergänzt.
 Platzreservierung unter Tel. 02661-20329 
 (Fuhs/Henrici)
Samstag, 07.10.
11:00 Uhr  Marmer Herbstmarkt/Lange Theke
 Bad Marienberg, Bismarckstraße
 Am Samstag locken ausgesuchte Markt-
 stände, der beliebte Schnäppchenmarkt, 
 Fahrgeschäfte und ein großes kulinarisches 
 Angebot nach Bad Marienberg.
19:30 Uhr  6. Westerwälder Wies´n Fest
 Bad Marienberg, Marktplatz
 Live-Musik und Oktoberfeststimmung im 
 Festzelt auf dem Marktplatz mit den 
 „Lasterbacher Musikanten“.
 Einlass: 18:30 Uhr; Beginn: 19:30 Uhr
 Eintritt: 6,00 € pro Person
20:00 Uhr  Jazz we can: Manuel Seng Trio
 Bad Marienberg, Praxis Ruppert, 
 Gartenstr. 12
 Konzert mit dem Manuel Seng Trio
 Eintritt frei! Kontakt: Tel. 02661-939606
Sonntag, 08.10.
10:00 -  9. Kräuterwind Gartenmarkt
18:00 Uhr  Bad Marienberg, Marktplatz
 Marmeladen und Chutneys, Senfe, Öle, 
 herbstliche Deko, handgemachte Seifen, 
 Pflanzen und Blumenzwiebeln laden zum  
 Einkauf ein. Die Pflanzentauschbörse rundet 
 den Gartenmarkt ab.
11:00 Uhr  Eröffnung der Kunstmeile
 Bad Marienberg, Sparkasse Westerwald--
 Sieg, Bismarckstr. 19
 Regionale Künstler stellen ihre Werke aus.
Dienstag, 10.10.
08:00 -  Wochenmarkt
12:00 Uhr  Bad Marienberg, Marktplatz
 Zum umfangreichen Angebot gehören
 frisches Obst, Gemüse, Textilien, Blumen 
 und Backwaren.
Mittwoch, 11.10.
19:30 -  Trio Glissando
21:30 Uhr Bad Marienberg, KulturFoyer der VG-Verwal-
 tung, Kirburger Str. 4
 Kammermusik mit Lesung und Moderation
 Eintritt: 8,00 € an der Abendkasse



Wäller Blättchen 14 Nr. 40/2017

Sie alle erhalten eine Aufwandsentschädigung für ihre 
ehrenamtliche Arbeit, die den Zeit- und Mehraufwand abde-
cken soll.
Anders ist es, wenn die Aufwandsentschädigung einen kon-
kreten Verdienstausfall ersetzen soll. Dann wird sie als Hin-
zuverdienst auf eine vorzeitige Altersrente angerechnet.

Aus den Gemeinden

Stadt Bad Marienberg

Wir gratulieren
Am 10. Oktober 2017 vollendet

Frau Lieschen Hebener, Baumschulenweg 9
ihr 80. Lebensjahr.

Am 13. Oktober 2017 vollendet
Frau Kuni Müller, Am Spielplatz 4

ihr 85. Lebensjahr.
Die Stadt Bad Marienberg und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Sabine Willwacher  Jürgen Schmidt
Stadtbürgermeisterin  Bürgermeister

Veranstaltungen der Touristinformation:

Abendlicher 
Stadtspaziergang

Freitag, 13. Oktober - 19:00 Uhr

Bad Marienberg im Abendlicht - in herbstlicher 
Stimmung wird die Stadt bei einem Rundgang 
mit unserem Stadtführer erkundet. Die Tour 
endet an einer Gaststätte, dort gibt es die 
Möglichkeit zum Umtrunk.

Treffpunkt: Touristinfo
Teilnahmegebühr: 3 Euro, Gästekarteninhaber 
und Kinder bis 14 Jahre frei
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich

Tourist-Information · 02661 7031

Tipp

■■ 71. Wäller Vollmondnacht
am Freitag, 06. Oktober 2017:
„Das ehrenwerte Haus - Mittelalterkrimi von C. M. Zim-
mermann“
Die Stadt Kaiserswerth im finsteren Mittelalter - und es geht 
keinesfalls romantisch zu.
Mord statt Minne, Erpressung statt Edelmut, Raub statt Rit-
terlichkeit… Der wohlhabende Kaufmann Bruno Bruyn 
könnte in seinem stattlichen Haus ein angenehmes Leben 
führen, wäre da nicht seine zänkische Frau Ludwiga, die 
nicht nur ihren Mann, sondern auch die Dienstboten aufs 
Übelste tyrannisiert. Bruno erträgt die Launen seiner Frau 
mit bewundernswerter Sanftmut. Doch dann verschwindet 
Ludwiga plötzlich spurlos. Erst zum Schluss kommt die 
Wahrheit ans Licht - ein teuflisches Komplott, und ein betro-
gener Betrüger…
Die packende Kriminalgeschichte wird musikalisch vom 
Shamrock Duo umrahmt und durch Bildprojektionen von Rolf 
Henrici ergänzt. Das Team des Wildparkhotels sorgt für das 
leibliche Wohl der Gäste.

Rhenag Rheinische Energie AG, Siegburg
Rolands Friseurecke, Hof
Adolf Roth GmbH & Co. KG, Gießen
Rübsamen Natursteintechnik,
Rübsamen Jürgen, Hof
Schell Manfred + Florian GbR., Fehl-Ritzhausen
Schmidt GmbH, Roland, Neustadt
Schütz Modehaus, Hof
Anneke Seiler, Hof
Signal Iduna, Hof
SN-Performence, Enspel
Sparkasse Westerwald-Sieg, Bad Marienberg
Spornhauer Martin, Hof
SSW Kachelofen, Mogendorf
Staplerzentrum Westerwald GmbH & Co. KG, Friedewald
Steig-Alm GmbH, Bad Marienberg
Struthof-Brennerei, Unnau
Taesler Ingrid„Nadel und Faden“, Langenbach
Techniker Krankenkasse, Siegen
Theis Herrenmoden GmbH & Co. KG, Hof
Thom-Verlag, Wallmerod
Tupperware – Alexandra Ince eK., Dierdorf
Uhr Landtechnik GmbH, Fehl-Ritzhausen
Unnauer Patenschaft
Weber Frank, Hof
Westerwald-Bank eG, Hachenburg
Weyand Brennerei, Unnau

■■ Die Verbandsgemeindeverwaltung informiert
über eine Mitteilung der Deutschen Rentenversicherung
Aufwandsentschädigung aus Ehrenamt wird nicht auf 
Rente angerechnet
Aufwandsentschädigungen aus einem Ehrenamt in der Kom-
munalpolitik oder der Sozialversicherung werden weiterhin 
nicht als Hinzuverdienst auf eine vorzeitigen Altersrente 
angerechnet. 
Die ursprünglich bis 30. September 2017 begrenzte Rege-
lung gilt nun bis zum 30. September 2020 weiter.
Betroffen sind ehrenamtliche Bürgermeister, Beigeordnete, 
Ortsvorsteher, Stadträte ebenso wie Mitglieder im Stadtrat, 
Kreistag, Verbandsgemeinde- oder Gemeinderat, aber auch 
die Mitglieder von Selbstverwaltungsorganen in der Sozial-
versicherung, Versichertenälteste oder Vertrauenspersonen 
der Sozialversicherungsträger. 

IMPRESSUM
Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekannt-
machungen sowie der Zweckverbände nach § 27 der Gemeinde-
ordnung für Rhld.-Pfalz (GemO) vom 31. Jan. 1994 -GVBl. S. 153 
ff.- und den Bestimmungen der Hauptsatzungen in den jeweils gel-
tenden Fassungen, erscheint wöchentlich.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
56195 Höhr-Grenzhausen, Postfach 1451 (PLZ 56203 Rheinstraße 41)
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wird die Heimat- und Bürgerzeitung kostenlos zugestellt; im Einzelver-
sand durch den Verlag 0,70 Euro zuzüglich Versandkosten. Für unver-
langt eingesandte Manuskripte, Fotos und Zeichnungen übernimmt der 
Verlag keine Haftung. Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allge-
meinen Geschäftsbedingungen. Artikel müssen mit Namen und An-
schrift des Verfassers gekennzeichnet sein und sollten grundsätzlich 
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Beginn der Veranstaltung ist 20.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine Spende für die Künstler wird 
gebeten.
Die „Wäller Vollmondnächte“ finden in Zusammenarbeit 
mit der Touristeninformation Bad Marienberg statt. 
Tel.: 02661 / 7031
Platzreservierungen bitte unter Tel.: 02661 / 20329 
(Fuhs / Henrici, auch Anrufbeantworter) oder Email: 
inkunabel@gmx.de

■■ Beuys finest -
das Revolutionäre an der Kunst des Joseph Beuys
Das ist Thema beim nächsten Marienberger Seminar.
Die moderne Kunstgeschichte kommt heute - auch unter 
konservativ eingestellten Fachleuten - nicht mehr an Joseph 
Beuys vorbei. 
Gleichzeitig reichen die Vorurteile von der Bezichtigung als 
Vermarktungsgenie über Schamane, Till Eulenspiegel bis hin 
zu Scharlatan.
Im Seminar sollen, statt einen Überblick über das gesamte 
Schaffen von Beuys zu geben, nur wenige exemplarisch 
ausgewählte Kunstwerke ausführlich besprochen werden, 
die aber die Potenz zu einem Aha-Erlebnis besitzen. 
Dabei wird im Dialog mit den Seminarteilnehmern ange-
strebt, ein tieferes Verständnis für seine revolutionäre Kunst 
zu entwickeln. 
Es soll eine Lanze dafür gebrochen werden, dass er zu 
Recht als eine Ikone der modernen Kunst gilt. Der Referent 
bekennt sich jedenfalls als Anhänger von Beuys und ist von 
der Erhabenheit
seiner Kunst überzeugt.
Termin: So. 15.10.2017, 10:30 - 13:30 Uhr
anschl. gemeinsames Mittagessen
Gebühr: € 18 - 
Schüler, Studenten, Arbeitslose: frei
Referent: Dr. Rudolf Schneider

Am Sonntag, 08. Oktober startet von 10.00 Uhr - 18.00 
Uhr wieder der Goldene Oktober im grünen Kleid von 
Kräuterwind Genussreich Westerwald. Bereits zum fünften 
Mal präsentieren sich zum Abschluss der Marmer Woche 
viele Akteure des Westerwälder Garten- und Kräuterpro-
jekts auf dem Gartenmarkt in Bad Marienberg. Ganz in der 
Nähe zum Kneipp-Apothekergarten und Barfußpfad wird 
auf dem neuen Marktplatzgelände, innerhalb und rund um 
das große Veranstaltungszelt die bunte Angebotsvielfalt 
die Besucher in Bann ziehen. Herbstzeit ist Pflanz- und 
Erntezeit. Bevor der Winter an die Westerwälder Türen und 
Gartenpforten klopft, ist der Gartenmarkt eine der letzten 
Chancen des Jahres, Schönes, Dekoratives und Nützli-
ches für Haus und Garten in dieser Fülle zu entdecken 
und zu erwerben.
Weit reisen muss man nicht, will man die kulinarischen 
Reize des Westerwaldes genauer probieren und kennen-

lernen. Diverse Manufakturen bieten ihre genussreichen 
Waren wie Käse-Spezialitäten, Kräuterbrot und Kuchen, 
Marmeladen und Chutneys in Bio-Qualität , Weine, Seifen 
und Duftöle, usw, an.
Die Kräuterspezialisten zeigen ihr Können mit Kränzen 
und Blumenarrangements, gleich neben weiteren schönen 
Kunsthandwerkangeboten, Töpferwaren und Seifen der 
Seifen-Manufaktur. Eine Füllhorn voller schöner Ideen und 
vielleicht auch schon die ein oder andere heimliche Erfül-
lung künftiger Weihnachtsgeschenkwünsche.
Information:
Tourist-Information Wilhelmstr. 10, 
56470 Bad Marienberg
Tel. 02661-7031
Fax 02661-931747
touristinfo@badmarienberg.de
www.badmarienberg.de

Willkommen zum 9. Gartenmarkt Bad Marienberg
Sonntag, den 08. Oktober 2017, 10.00 -18.00 Uhr
Pflanzentauschbörse „Kraut und Rüben“

Ein Füllhorn herbstlich-schöner Gartenideen 
mit Kräuterwind Genussreich Westerwald
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Kita aufgenommen wurden. 
Es ist von enormer Bedeu-
tung, dass Eltern und die 
pädagogischen Fachkräfte 
zusammenarbeiten. Die ent-
scheidende Prägung erfährt 
ein Kind in seiner Familie 
und wir freuen uns, dass wir 
die Kinder ein Stück beglei-
ten dürfen. Wir begleiten 
alle Familien mit Engage-
ment und Freude an der 
Arbeit. Wir wünschen uns 

für alle eine fröhliche und erlebnisreiche Zeit in unserer Kita.

Bölsberg

■■ Service der Ortsgemeinde
Wenn sich der Deckel der grauen Mülltonne nicht mehr 
schließen lässt, dann ist es ein sicheres Zeichen, dass der 
Behälter voll ist. Abhilfe schafft hier ein amtlicher Müllsack, 
der bei der Gemeindeverwaltung für 3,00 € zu kaufen ist.
Wenn kleine Elektroteile, die defekt sind, im Haushalt nutzlos 
herumliegen, so kann auch hier Abhilfe angeboten werden. 
Jeden Samstag, in der Zeit von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr, 
wartet die E-Tonne, die sich oberhalb des Spielplatzes befin-
det, auf entsprechende Waren.
Werfen sie die Elektrosachen nicht in ihre Mülltonne, denn 
der Inhalt des Elektroschrottes ist wertvoll, und durch den 
Verkauf des Materiales kann der Abfallwirtschaftsbetrieb in 
Moschheim die Gebühren für die Entsorgung des Haus-
haltmülls stets stabil halten.
Denken sie daran, dass die Müllhalde, für den Grasschnitt 
und der Äste am 11. November geschlossen wird.
Richten sie ihre Arbeiten so ein, dass die Abfuhr bis zu die-
sem Tag erfolgt ist.

Paul Gerhard Krüger, Ortsbürgermeister

Fehl-Ritzhausen

■■ Widmungsverfügung  
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg

Widmung der Erschließungsanlagen „Breite Bitz“ -Teil-
stück- (Flur 12, Flurstück Nr. 189), „In den Gärten“ (Flur 
12, Flurstück Nr. 232), „Steinweg“ -Teilstück- (Flur 12, 
Flurstücke Nr. 195 und 196), „Stichweg“ (Flur 12, Flur-
stück Nr. 231) und „Südhang“ (Flur 12, Flurstück Nr. 
190), alle in der Gemarkung Fehl-Ritzhausen, im Gel-
tungsbereich des Bebauungsplanes „Breite Bitz II“ in 
der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen
1. Der Gemeinderat der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen hat 
in seiner Sitzung am 23.09.2017 gemäß § 8 der Satzung 
über die Erhebung von Erschließungsbeiträgen vom 
07.10.2016 (Erschließungsbeitragssatzung) die endgültige 
Herstellung der nachfolgend aufgeführten Erschließungsan-
lagen im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Breite Bitz 
II“ in der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen festgestellt:
-  „Breite Bitz“ -Teilstück- (Flur 12, Flurstück Nr. 189),
-  „In den Gärten“ (Flur 12, Flurstück Nr. 232),
-  „Steinweg“ -Teilstück- (Flur 12, Flurstücke Nr. 195 
 und 196),
-  „Stichweg“ (Flur 12, Flurstück Nr. 231) und
-  „Südhang“ (Flur 12, Flurstück Nr. 190),
alle in der Gemarkung Fehl-Ritzhausen.
2. Die Erschließungsanlagen
-  „Breite Bitz“ -Teilstück- (Flur 12, Flurstück Nr. 189),
-  „In den Gärten“ (Flur 12, Flurstück Nr. 232),
-  „Steinweg“ -Teilstück- (Flur 12, Flurstücke Nr. 195 und 196),
-  „Stichweg“ (Flur 12, Flurstück Nr. 231) und
-  „Südhang“ (Flur 12, Flurstück Nr. 190),
alle in der Gemarkung Fehl-Ritzhausen,

■■ Marmer Herbstmarkt 2017:
Markttreiben / Kinderspaß auf der Gass‘ mit Hüpfburgen 
und Kinder-Flohmarkt in der Kurzone| Kunstmeile / 
Kräuterwind Gartenmarkt
06.-08. Oktober 2017
Nur wer sich ändert, bleibt sich treu. Unter diesem Motto hat 
die Werbegemeinschaft Bad Marienberg 2014 der berühm-
ten „Langen Theke“ ein neues Gesicht gegeben: den Mar-
mer Herbstmarkt. Das neue Konzept wurde ein voller 
Erfolg! Auch in diesem Jahr erwartet die Besucher vom 06. 
und 08. Oktober 2017 an zwei Tagen ein buntes Herbst-
markttreiben in der Bismarckstraße.
Über 30 ausgesuchte Marktstände, Schausteller und viele 
Kinderaktionen unter dem Motto „Kinderspaß auf der Gass“ 
wechseln sich mit einem breit gefächerten kulinarischen 
Angebot ab. Es gibt Hüpfburgen, das Enten-Angeln findet wie-
der statt und es gibt einen Kinder-Flohmarkt in der Kurzone.
Ganz zünftig wird der Samstag mit den Lasterbacher Musi-
kanten im Oktoberfestzelt auf dem Marktplatz abgeschlossen.
Der Sonntag, 08.10.2017 beginnt mit der Eröffnung der 
Kunstmeile im Foyer der Sparkasse Westerwald-Sieg. 
Danach wird es jung, kräutergrün und bunt in Bad Marien-
berg: Im Rahmen des Herbstmarktes findet auch das Hüpf-
burgspektakel statt.
Parallel dazu findet rund um das Festzelt der Kräuterwind-
Gartenmarkt statt. Natürlich inklusive der beliebten Pflanz-
tauschbörse (früh aufstehen lohnt sich!) und großem Ange-
bot an Blumenzwiebeln, Stauden, Accessoires und 
Feinkost-Produkten.
Die verkaufsoffenen Geschäfte laden zudem ab 13 Uhr zu 
einem gemütlichen Einkaufsbummel ein - die perfekte Gelegen-
heit für einen echten Familienausflug nach Bad Marienberg.
Marmer Herbstmarkt und Lange Theke 2017:
Bad Marienberg feiert, schlemmt und tanzt!

■■ Marmer Herbstmarkt 2017:
Kinder-Flohmarkt in der Kurzone
06.-08. Oktober 2017
Im Rahmen des Marmer Herbstmarktes 2017 am 7. und 8. 
Oktober gibt es in der Kurzone (Fußgängerzonen-Bereich 
von Ampel bis Westerwälder Hof) einen Kinderflohmarkt 
mit 23 Ständen, der an beiden Tagen von 13.00 Uhr bis 
17.00 Uhr stattfindet.
Teilnahme ist nach verbindlicher Anmeldung unter der 
Rufnummer 02661 9534609 (AB Kinder- und Jugendcoa-
ching-Praxis Sabine Westermann) möglich - es gibt eine 
Mini-Gebühr von 1,00 Euro pro Stand. Die ersten 23 Anmel-
dungen erhalten den Zuschlag.
ACHTUNG: Durch das eingeschränkte Platzangebot kön-
nen nur angemeldete und bestätigte Stände aufgebaut 
werden.
Marmer Herbstmarkt und Lange Theke 2017:
Bad Marienberg feiert, schlemmt und tanzt!

■■ Pi-Pa-Pestalozzi-Kita

In der Kita in der Pestalozzistraße finden zur Zeit verschie-
dene Kennenlernaktionen statt, da viele neue Familien in die 
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Marienberg oder durch E-Mail mit qualifizierter elektroni-
scher Signatur nach dem Signaturgesetz an: 
vg-bad-marienberg@poststelle.rlp.de erhoben werden.
Hinweis: Der nachstehend abgedruckte Lageplan dient 
lediglich der Orientierung. Ein Übersichtsplan, aus dem die 
genaue Lage und der genaue Verlauf der gewidmeten Ver-
kehrsanlagen ersichtlich sind, kann während der allgemei-
nen Sprechzeiten bei der Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg in 56470 Bad Marienberg, Kirburger Straße 4, 
Zimmer 307 eingesehen werden.
56470 Bad Marienberg,   Jürgen Schmidt
den 28.09.2017   Bürgermeister

werden gemäß § 36 des Landesstraßengesetzes Rheinland-
Pfalz vom 01.08.1977 (GVBl. S. 273), zuletzt geändert durch 
Artikel 5 des Gesetzes vom 02.03.2017 (GVBl. S. 21), dem 
öffentlichen Verkehr gewidmet.
Sie erhalten die Eigenschaft einer Gemeindestraße im Sinne 
des § 3 Ziffer 3 a Landesstraßengesetz Rheinland-Pfalz.
3. Gegen Nr. 2 dieser Verfügung kann innerhalb eines 
Monats nach der öffentlichen Bekanntgabe Widerspruch 
erhoben werden. Der Widerspruch ist bei der Verbandsge-
meindeverwaltung Bad Marienberg einzulegen. Der Wider-
spruch kann schriftlich oder zur Niederschrift bei der Ver-
bandsgemeindeverwaltung, Kirburger Straße 4, 56470 Bad 

Anlage zur Verfügung der Verbandsgemeinde Bad Marienberg vom 28.09.2017 über die Widmung der Erschließungsanlagen 
„Breite Bitz“ -Teilstück- (Flur 12, Flurstück Nr. 189), „In den Gärten“ (Flur 12, Flurstück Nr. 232), „Steinweg“ -Teilstück- (Flur 12, 
Flurstücke Nr. 195 und 196), „Stichweg“ (Flur 12, Flurstück Nr. 231) und „Südhang“ (Flur 12, Flurstück Nr. 190), alle in der Ge-
markung Fehl-Ritzhausen, im Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Breite Bitz 11“ in der Ortsgemeinde Fehl-Ritzhausen
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Großseifen

■■ Straßenausbau Großseifen-Höhn 
kommt nun endlich voran

Für den seit Jahren von Ortsgemeinde und Verbandsge-
meinde geforderten dringlichen Ausbau dieses objektiv zu 
den schlechtesten klassifizierten Straßen des Westerwald-
kreises zählenden Verkehrsweges, was den Fahrbahnzu-
stand anbelangt, zeichnet sich jetzt ein „versöhnlicher“ Fort-
gang an. So ist nach der erfolgten Vollsperrung der Straße 
nach Höhn vor einigen Wochen die alte Nisterbrücke bereits 
abgerissen worden. In der letzten Woche begannen die 
Arbeiten zum Bau der neuen Brücke.

Von den zuständigen Kreisgremien wurden für den Ausbau 
der freien Strecke und der neuen Nisterbrücke Finanzie-
rungsmittel im Betrage von 2.090.000 € zur Verfügung 
gestellt. Diese Mittel verteilen sich auf den Bau Brücke in 
diesem und im nächsten Jahr auf insgesamt 700.000 € 
sowie den Fahrbahnausbau selbst in den Jahren 2018, 2019 
und 2020 auf zusammen 1.390.000 €. Erfreulich ist die Ent-
scheidung des Kreisausschusses, dass im Zuge dieser kost-
enträchtigen Ausbaumaßnahme auch der innerörtliche 
Bereich der Kreisstraße - vom Ortseingang aus Richtung 
Höhn bis zur Kreuzung in Dorfmitte - eine neue Asphaltde-
cke erhält.
Hierfür stehen weitere 40.000 € zur Verfügung. Besonderer 
Dank gilt in diesem Zusammenhang Bürgermeister Jürgen 
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vor der schwarzen Tonne gelagert. Wenn diese Tonne gefüllt 
ist, sollte man diese Teile zu Hause in der Tonne ablagern.

Roland Reis, Ortsbürgermeister

Hardt

■■ Information von der Gemeinderatssitzung
vom 22.08.2017
Tagesordnung:
Öffentlicher Teil
TOP 1 Einwohnerfragestunde
Eine Bürgerin hatte eine Frage zum Dorfladen: sie möchte 
ehrenamtlich in den Ablauf eingebunden werden. Die Orts-
bürgermeisterin wird ein weiteres Gespräch zum Einarbei-
tungsablauf mit der Bewerberin führen.
Diese Bewohnerin beschwerte sich über regelmäßige Verun-
reinigung durch Pferdemist vor ihrem Grundstück.
TOP 2 Stand Radweganbindung
Die angeforderten Kostenvoranschläge zur Anbindung des 
Radweges sind eingegangen und wurden beraten. Die Kos-
ten belaufen sich von € 11.000 bis € 15.000. Die Ortsbürger-
meisterin schlug dem Rat vor, wegen der Höhe der Kosten 
auf eine Radweganbindung in diesem Bereich zu verzichten 
und nach einer anderen Lösung zu suchen.
Beratung und Beschlussfassung:
Der Rat stimmte dem Vorschlag der Ortsbürgermeisterin zu.
TOP 3 Information zur Eröffnung Spielplatz Vor der Häsel
Zur endgültigen Aufstellung der Spielgeräte werden noch 
Informationen vom Hersteller und der Abnahme-Firma benö-
tigt. Herr Stahl, Firma Gala-Bau- Nistertal,wird Kontakt zu 
den betreffenden Stellen aufnehmen und die Ortsbürger-
meisterin über den Verlauf unterrichten.
TOP 4 Stromkonzessionsvertrag,
Beschluss des Kriterienkatalogs zur Vergabe der Stromkon-
zession
Der Rat beschließt, für das Auswahlverfahren eines Energie-
versorgungsunternehmens zur Vergabe der Stromkonzes-
sion den vorliegenden Kriterienkatalog zu verwenden.
Beratung und Beschlussfassung:
TOP 5 Kenntnisgaben und Verschiedenes
Die Schlüsselzuweisung für das Jahr 2017:  ............ € 50.000
Die Verbandsgemeindeumlage für 2017:  ................. € 51.365
............................................................. (29% der Einnahmen)
Die Kreisumlage für 2017:  ..................................... € 126.021
............................................................ (40 % der Einnahmen)
Der Diebstahl von Grabschmuck am Friedhof hat in der Ver-
gangenheit zugenommen. Es wird für einen kurzen Zeitraum 
eine Kamera installiert. Ein Hinweisschild der Überwachung 
wird installiert.
Die Kühlschränke fürs DGH wurden im Austausch geliefert.

Ulla Martain, Ortsbürgermeisterin

Hof

■■ Bürgerinformation zu der Sitzung des 
Gemeinderates am 27.09.2017

In TOP 1 und 2 berät und beschließt der Gemeinderat wie im 
Haushaltsplan 2017 vorgesehen, die Neuausweisung eines 
Neubaugebietes „westlich der Höhenstraße“.
Wie der Vorsitzende nach einer Erhebung der im Ort befindli-
chen Baulücken mitteilt stehen seitens der Ortsgemeinde 
nur noch zwei Bauplätze im Neubaugebiet „Langwies“ zur 
Bebauung zur Verfügung. Nach der Beauftragung zur Erstel-
lung eines Bebauungsplanes durch das Büro Kernplan, Illin-
gen/Saarland konnte die Mitgeschäftsführerin Sahra End 
den Bebauungsplan-Entwurf dem Ratsgremium vorstellen. 
Hier sollen 15 Neubauplätze mit einer mittigen Erschlie-
ßungsstraße und Anbindung an die Höhenstraße entstehen. 
Somit werden bei einem optimal angepassten Flächenver-
brauch und daraus folgend günstigen Erschließungskosten 

Schmidt, der als Mitglied des Kreisausschusses wesentli-
chen Anteil an der für die Gemeinde Großseifen äußerst 
positiven Entscheidung trägt.
Es bleibt zu hoffen, dass die für den Straßenverkehr der hie-
sigen Region wichtige Baumaßnahme, die sich nach den 
derzeit vom Landesbetrieb Mobilität Diez geplanten Abläufen 
immerhin über einen Zeitraum von mehr als zwei Jahren 
erstrecken soll, ohne zeitliche oder sonstige Verzögerungen 
umsetzen lässt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Fremdbaustellen in Großseifen 
stehen vor dem Abschluss

Der Gemeinde Großseifen bzw. deren Bürgerinnen und Bür-
ger wurde in diesem Jahre einiges zugemutet. So haben das 
Wasser- und Klärwerk der Verbandsgemeinde Bad Marien-
berg in diesem Jahre mehrere Baumaßnahmen gleichzeitig 
im Gemeindegebiet in Angriff genommen. Auf dem ehemali-
gen Bahndamm, vorbei am alten Bahnhof wurde eine 
Abwassersammelleitung verlegt, die an der Kläranlage Fehl-
Ritzhausen beginnt und in der Gruppenkläranlage im Stadt-
teil Langenbach endet. Die Leitungsverlegung ist notwendig, 
weil die Kläranlagen Fehl-Ritzhausen und Großseifen dem 
Erdboden gleich gemacht werden. Des Weiteren sind Was-
ser- und Kanalleitungen im „Tanneneck“ samt Hausan-
schlüssen erneuert worden.
Die immerhin über einen mehrmonatigen Zeitraum laufen-
den Baumaßnahmen stehen nun vor einem baldigen 
Abschluss. Nach Rücksprache mit den tätigen Unternehmen 
werden die notwendigen Asphaltierungsarbeiten im „Tan-
neneck“ und im „Alten Bahnhofsweg“ bis „Haus am Wald“ in 
dieser bzw. nächster Woche abgeschlossen und die Wieder-
herstellung des Geländes hinter dem ehemaligen Bahnhof, 
das als Lagerzwecke der Unternehmen diente, wieder in 
einen ordnungsgemäßen Zustand versetzt sein. Auch die 
Asphaltierung des durch die Abrissarbeiten der Teichkläran-
lage arg ramponierten Wirtschaftsweges in diesem Bereich 
steht kurzfristig an. Im Gegensatz dazu erfolgt die Wieder-
herstellung des Wirtschaftsweges unterhalb der Baustelle 
Kläranlage bis zur Einmündung in die Kreisstraße Großsei-
fen-Höhn zu einem späteren Zeitpunkt, da dieser noch für 
den Baustellenverkehr genutzt werden muss.
Auch hier bleibt zu hoffen, dass der Abschluss der Baumaß-
nahmen ohne weitere zeitliche Verzögerung und damit recht-
zeitig vor Beginn der im Herbst zwangsläufig für Tiefbauar-
beiten ungünstig verlaufenden Witterung bald erfolgt.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

■■ Verlegung der Sprechstunde
Aufgrund einer Terminüberschneidung findet die Sprech-
stunde des Unterzeichners in der 41. Kalenderwoche einen 
Tag später, nämlich erst am

Mittwoch, 11. Oktober 2017
18 - 19 Uhr

statt.
Ich bitte um entsprechende Beachtung.

Jürgen Steup, Ortsbürgermeister

Hahn

■■ Wahlbeteiligung in Hahn mit Spitzenergebnis
Liebe Bürgerinnen u. Bürger,
von 358 Wahlberechtigten haben 295 (einschließlich Brief-
wähler) ihr Wahlrecht wahrgenommen. Dies ist ein stolzes 
Ergebnis. Allen Wählerinnen u. Wähler ein herzliches Danke-
schön von der Gemeindeverwaltung.

■■ Illegale Müllablagerung u. kein Ende
Hausmüll im Grüncontainer der Gemeinde. Textilien werden 
vor dem Kleider-Container abgelagert. Kunststoff-Schalen 
und Kunststoff-Paletten von Grabpflanzen werden ebenfalls 
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Kirburg

■■ Brennholzverkauf
Auch unsere Gemeinde ist von dem „Eschesterben“ im gro-
ßen Umfang betroffen. Die Erkrankung dieser Baumarbeit 
nimmt dabei Dimensionen eines großen Windwurfs an. Vor 
diesem Hintergrund werden wir - entgegen unserer Festle-
gungen vor Jahren - auch im Winterhalbjahr 2017/2018 
Brennholz abgeben. Es handelt sich dabei ausschließlich um 
Escheholz.
Interessenten können sich bis zum 20. Oktober 2017 bei der 
Gemeindeverwaltung melden.
Abgegeben wird das Holz wieder in Poldern, die am Wald-
rand liegen.

Hans-Alfred Graics, Ortsbürgermeister

■■ Fundsache
Unser Gemeindearbeiter hat auf unserem Friedhof ein Fahr-
rad gefunden. Der Eigentümer/die Eigentümerin kann sich 
zu den üblichen Sprechstunden an die Gemeindeverwaltung 
wenden.

Hans-Alfred Graics, Ortsbürgermeister

■■ Termine:
07.10.   16:00 Uhr, SG Alpenrod 2 - SG Kirburg/Hof 2 in 

Alpenrod
07.10.  19:00 Uhr, TUS Weitefeld - FC Kirburg (Damen) - 

in Langenbach
08.10.  15:00 Uhr, VfB Rotenhain - SG Kirburg/Hof in Ro-

tenhain
21.10.  11:00 Uhr, Oktoberfest SG Kirburg/Hof im Dorfge-

meinschaftshaus in Kirburg
29.10.  13:00 - 18:00 Uhr, Handarbeitsausstellung im 

Dorfgemeinschaftshaus
05.11.  17:00 Uhr, „Wenn Engel lachen“ - Musical in der 

Ev. Kirche
09.11.  19:30 Uhr, „Der Südwesten Chinas“ - Bilderschau 

von Dr. Hans-Jürgen Wagner im Dorfgemein-
schaftshaus

Langenbach b. K.

■■ Information über die Gemeinderatssitzung
vom 25. September 2017
Zu Tagesordnungspunkt 1
Winterdienst
Die Spedition Mann wird mit dem Winterdienst beauftragt.
Zu Tagesordnungspunkt 2
2.1 Feststellung des Jahresabschlusses 2016
Die Vorsitzende Cornelia Hammerschmidt trägt den Bericht 
des Rechnungsprüfungsausschusses vor. Es lagen keine 
Beanstandungen vor.
Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2016 der Orts-
gemeinde Langenbach b.K. zum 31.12.2016 fest.
2.2 Beschluss über die Entlastung des Ortsbürgermeis-
ters und der Beigeordneten sowie des Bürgermeisters 
der Verbandsgemeinde Bad Marienberg und der Beige-
ordneten
Der Gemeinderat erteilt dem Ortsbürgermeister, den Beige-
ordneten, soweit sie den Ortsbürgermeister vertreten haben, 
sowie dem Bürgermeister der Verbandsgemeinde Bad Mari-
enberg und den Beigeordneten, soweit sie den Bürgermeister 
vertreten haben, die Entlastung für das Haushaltsjahr 2016.
Zu Tagesordnungspunkt 3
Neuabgrenzung der Forstreviere
Ortsbürgermeister Schneider gibt dem Gemeinderat ein 
Schreiben der Forstverwaltung vom 15.09.17 bzgl. der Neu-
abgrenzung der Forstreviere zur Kenntnis.
Der Gemeinderat bleibt bei seinem Beschluss vom 
17.10.2016. Dort hatte der Gemeinderat der vorgestellten 
Option 2 zugestimmt.

die Voraussetzung für die B-Planaufstellung gemäß BauGB, 
§ 13 b erfüllt werden.
Nachfolgend beschließt der Gemeinderat die Aufstellung des 
Bebauungsplanes, billigt den vorgestellten Entwurf und 
beschließt die weiteren Verfahrensschritte einzuleiten.
Sollten in diesem vereinfachten Aufstellungsverfahren keine 
wesentlichen Anregungen eingehen könnte der Satzungsbe-
schluss im zeitigen Frühjahr 2018 erfolgen.
Mit den angefragten verkaufsbereiten Grundstückseigentü-
mer wird am 12. Oktober 2018 ein weiterer Vorstellungs- und 
Besprechungstermin stattfinden. Einigkeit im Rat herrschte, 
dass die Erschließung nur bei einer kompletten Flächen-
übertragung und später Bauplatzüberlassung erfolgen kann.
Hierzu erfolgt der Verweis auf das örtliche Baulückenver-
zeichnis mit nachstehenden Erhebungsdaten:
innerörtliche Bauplätze zur Eigennutzung  ..............  28 Stück
davon 13 Stück im Baugebiet „Schwarzhoon“
Erschließungsgebiet „Langwies“  ............................  19 Stück
................................................................................  47 Stück
zuzüglich Privatbauplätze zum Verkauf  ....................  4 Stück
zuzüglich Gemeindebauplätze zum Verkauf  ............   2 Stück
Gesamt freie bebaubare Grundstücke  ..............  53 Stück
Im TOP 3 wird der Antrag an die Verbandsgemeindewerke 
zur Einleitung der Erschließungs-Maßnahme im neuen Bau-
gebiet für den Wirtschaftsplan 2018 einzustellen.
Mit TOP 4 erfolgt die Beschlussfassung über die Erhebung 
einer zweiten Vorauszahlung für den Ausbaubereich der 
Tierparkstraße mit den Bauabschnitten I - III i. H von 80 % 
der zu erwartenden Kosten. Die Bescheide werden bis ca. 
Mitte Oktober 2017 durch die Verbandsgemeinde Verwaltung 
verschickt und berücksichtigt die bereits erfolgte erste Vor-
auszahlung.
Über die Erneuerung und entsprechender Bezuschussung 
von landwirtschaftlichen Wegen wird im TOP 5 beraten und 
beschlossen. In einer hohen Ausbaustufe als überregionale 
Verbindung steht der Wegebereich von der Hofer Hecke bis 
an den verlängerten Feitzer Weg mit einem Zuschussanteil 
von 75 %, 65 % können auf den eigentlichen Feitzer Weg als 
Wirtschaftsweg erwartet werden. Nach der Gemeinde-Kas-
senlage erfolgt eine weitere Beratung und Beschlussfassung 
für den Haushalt 2018.
Im Top 6 vergibt der Gemeinderat zur Sicherstellung des äuße-
ren Flucht- und Rettungsweges am Kindergarten den Auftrag 
zum Einbau einer Gartenzaun-Fluchttüre, die auch gleichzeitig 
als hintere Anfahrtsöffnung dienen soll. Nach deren Einbau wird 
auf dem angrenzenden rückwärtigen Gemeinde-Grundstück 
zur NAK der „Sammelplatz“ ausgewiesen.
Unter TOP 7, Verschiedenes / Kenntnisgabe, informiert der 
Vorsitzende den Gemeinderat über:
a)  die Neuabgrenzung der Forstreviere wie bereits vom 

Rat beschlossen
b)  eine Besichtigung der Sandbahnanlage durch den Bau-

ausschuss mit der Maßgabe, die rückwärtigen Erdabla-
gerung bis zum 31.12.2017 zu egalisieren

c)  die abgeschlossenen Sanierungsarbeiten im Kindergar-
ten mit nachstehendem Kostenaufwand :

 I. BA, 2015 Gruppenraumfenster, Heizkörper etc.
  ....................................................................  72.000,00 €
 II. BA, 2016 Waschräume, Personalräume, Küche  etc.
  ....................................................................  93.000,00 €
 III. BA, 2017 Deckenerneuerungen, Flure etc.  ...............  

50.500,00 €
 Gesamtinvestition  .....................................  215.500,00 €
 abzgl. WW-Kreiszuwendung  ......................  21.500,00 €
 kassenwirksamer Gemeindeanteil  .......  194.000,00 €
d)  die erfolgte Bundestagswahl und der stattfindenden Er-

gebnisauflistung im Wäller-Blättchen
e)  die Gemeinde Homepage mit sehr guten Besucherzah-

len und vielfachen positiven Rückmeldungen
Im nichtöffentlichen Sitzungsteil wird über Personalangele-
genheiten, Bauantragsangelegenheiten und einer Bauvoran-
frage beraten und abgestimmt.

Bernd Weber, Ortsbürgermeister
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Lautzenbrücken

■■ Neuer Zaun an der Gemeindeverwaltung
Im Rahmen der Verschönerung der Dorfmitte und des Auf-
baus des neuen Dorfzentrums rund um den neuen Dorfplatz 
hat der Gemeinderat auch die Erneuerung des sehr alten 
Zaunes an der Gemeindeverwaltung beschlossen, die jetzt 
umgesetzt wurde. Der Zaun ist komplett erneut und läuft wie-
der um das Grundstück der Gemeindeverwaltung.

Gleichzeitig wurde auch die 
alte Mauer zusätzlich befes-
tigt und eine Attika instal-
liert, eine Abdeckung über 
der Mauer, um diese länger-
fristig zu erhalten und vor 
Witterung zu schützen. So 
wird der Blick vom Dorfplatz 
rüber zur Gemeindeverwal-
tung nun auch nicht mehr 
durch den alten, verlotterten 
Maschendrahtzaun getrübt. 
Mit dem zuletzt fertiggestell-
ten Graffiti und nun dem 
erneuerten Zaun nähert 
sich die neue Dorfmitte 

immer mehr einem fertigen Gesamtkonzept an.
Karsten Lucke, 

Ortsbürgermeister

■■ Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die Mitglieder des Gemeinderates werden hiermit zu einer 
Sitzung für Donnerstag, den 12.10.2017 - 19.00 Uhr - in 
das Dorfgemeinschaftshaus mit folgender Tagesordnung 
eingeladen:
A. Öffentlicher Teil
  1.  Einwohnerfragestunde
  2.  Ausschreibung Stromkonzession: Kriterienkatalog
  3.  Beratung und Beschlussfassung über die Festsetzung 

des Zinssatzes bei Gewährung einer Ratenzahlung von 
Ausbaubeiträgen nach § 14 Abs. 1 Kommunalabgaben-
gesetz

  4.  Projekt „Grün und Kultur“: Außerplanmäßige Ausgabe 
2017, Überführung aus Haushalt 2016

  5.  Nachlese Bundestagswahl
  6.  Asphalt- und Teerarbeiten auf Feld- und Wirtschaftswe-

gen 2018
  7.  Beleuchtung Graffiti DGH
  8.  Ersatzbeschaffung Kühlschrank DGH
  9.  Planungen Advents- und Weihnachtszeit
B. Nichtöffentlicher Teil
10.  Finanzangelegenheiten
11.  Mietangelegenheiten

Zu Tagesordnungspunkt 4
Telefonangelegenheiten
Mit dem Schreiben vom 18.08.17 teilt die Telekom Deutsch-
land der Gemeinde mit, in Zukunft nur noch IP-basierte 
Anschlüsse anzubieten. In tel. Rücksprache mit der Telekom 
wurde Ortsbürgermeister Schneider mitgeteilt, keinen IP-
basierten Anschluss der Gemeinde anbieten zu können. 
Daher wechselt die Gemeinde zu der KEVAG-Telekom, bei 
der schon ein Internetanschluss besteht. Der Telefonan-
schluss im Dorfgemeinschaftshaus wird auch bei der Tele-
kom gekündigt und in Zukunft über die Telefonanlage der 
Gemeinde versorgt. Dafür werden die entsprechenden 
Geräte zur gegebenen Zeit angeschafft.
Zu Tagesordnungspunkt 5
Verschiedenes
Ortsbürgermeister Schneider berichtet über den Besuch des 
Landrates.
Weiterhin wird die Organisation der Seniorenfeier am 04. 
November angesprochen.
Zu Tagesordnungspunkt 8
Bekanntgabe der gefassten Entscheidung im nicht 
öffentlichen Teil
Ortsbürgermeister Schneider informiert über einen geplan-
ten Grundstücksverkauf sowie über die Niederschlagung 
einer Kostenerstattung.

■■ 25-jähriges Dienstjubiläum
Im September konnten Ortsbürgermeister Schneider und 
seine Kollegen Herr Graics und Herr Neufurth, sowie Herr 
Schell von der VG der Leiterin des Kindergartens Langen-
bach Frau Susanne Bronk zu ihrem 25 jährigen Dienstjubi-
läum gratulieren.
Frau Bronk war von Juli 1992 bis Januar 1994 im Kindergar-
ten Neunkhausen als Erzieherin beschäftigt und übernahm 
dann die Leitungsfunktion im neu eröffneten Kindergarten in 
Langenbach.
In einer kleinen Feierstunde würdigten der Träger des Kin-
dergartens und die anwesenden Kolleginnen ihr 25-jähriges 
Wirken zum Wohle unserer Kinder und bedankten sich herz-
lich für die angenehme Zusammenarbeit mit den besten 
Wünschen für die Zukunft.
Im Kindergarten Neunkhausen konnten schon Frau Regina 
Nieß und Frau Evelyn Schmidt ihr 25-jähriges Dienstjubiläum 
feiern. Auch ihnen gratulierten der Träger und die Kollegin-
nen recht herzlich.

■■ Sprechstunden und Vertretungsregelung
Die Sprechstunde wird von Samstag, 07. Oktober auf Don-
nerstag, 05. Oktober,18.00 bis 19.00 Uhr verlegt.
Vom 07. bis 11. Oktober werde ich von der Ersten Beigeord-
neten Frau Monika Remy und vom 12. bis 14. Oktober von 
Herrn Beigeordneten Torsten Becker vertreten. In dringen-
den Fällen ist Frau Remy unter Tel. 02661 3931, 02661 
64262 oder 0170 589 2722, und Herr Becker unter Tel. 
02661 938759 oder 0170 478 2221 zu erreichen.
Die Sprechstunden fallen in diesem Zeitraum aus.
Ortsgemeinde Langenbach  Artur Schneider
 Ortsbürgermeister
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■■ Termine
06.10. Grüncontainer
09.10. Spielenachmittag im Pfarrheim
19.10. Vorbereitungstreffen Weihnachtsmarkt
21.10. Kirchweihfest Kath. Kirche
23.10. Spielenachmittag im Pfarrheim

Thomas Ax, Ortsbürgermeister

Neunkhausen

■■ Information über die Gemeinderatsitzung
vom 11.09. 2017
Top 1 Einwohnerfragestunde
Aus den Reihen der Zuhörer wurden keine Fragen gestellt.
Top 2 Verpflichtungen eines neuen Ratsmitgliedes
Das neue Ratsmitglied Frau Dr. Julia Uwira wird unter Hin-
weis auf die Bestimmungen durch Handschlag durch den 
Ortsbürgermeister verpflichtet.
Top 3 Wahl des ersten Beigeordneten, Ernennung und 
Einführung in das Amt
Durch die Amtsniederlegung von Joachim Becker musste der 
Gemeinderat einen neuen Ersten Beigeordneten wählen. Aus 
den Reihen des Gemeinderates wurden Ingo Langenbach 
und Thomas Seiler vorgeschlagen. Nach der Wahl stand Tho-
mas Seiler als neuer Erster Beigeordneter fest. Er wird vom 
Ortsbürgermeister in das Amt eingeführt und vereidigt.
Top 4 Feststellung des Jahresabschlusses 2016
Der Rechnungsprüfungsausschuss hat den Jahresabschluss 
geprüft und keine Beanstandungen festgestellt.
 a) Der Gemeinderat stellt den Jahresabschluss 2016 

einheitlich fest.
 b) Der Gemeinderat beschließt, dem Ortsbürgermeis-

ter und Beigeordneten sowie dem Bürgermeister und 
den Beigeordneten soweit Sie den Bürgermeister 
vertreten haben, die Entlastung für 2016 zu erteilen.

Top 5
Stromkonzessionsvertrag; Beschluss des Kriterienkata-
loges zur Vergabe der Stromkonzession
Der Rat beschließt, für das Auswahlverfahren eines Energie-
versorgungsunternehmens zur Vergabe der Stromkonzes-
sion den vorliegenden Kriterienkatalog zu verwenden.
Top 6
Kenntnisgabe/Verschiedenes
Der Vorsitzende berichtet über den versuchten Einbruch in 
die Grillhütte und Sportlerheim.
Die Rosenstr. wird planmäßig vor dem Winter fertig.
Weiter gibt er die Höhen der Umlageverpflichtungen der 
Ortsgemeinde bekannt.
Top 11
Der Ortsbürgermeister gibt die Beschlüsse aus dem nichtöf-
fentlichen Teil bekannt.
Genehmigung einer Ratenzahlung.

Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

■■ Termine:
05.10.  Senioren Café-Kränzchen in der Villa Hauptstr. 26,
 (15:00-18:00 Uhr)
14.10.  Öffnung Benjeshecke (10:00-12:00 Uhr)
16.10.  Spielnachmittag für (Jung und Alt) in der Villa 

Hauptstr. 26
Rudi Neufurth, Ortsbürgermeister

Nistertal

■■ Öffnungszeiten des Häckselplatzes im Herbst
Die Öffnungszeiten des Häckselplatzes der Ortsgemeinde Nis-
tertal in diesem Herbst bitte ich Sie der gesonderten Bekannt-
machung der Gemeindeverwaltung zu entnehmen, welche 
Ihnen spätestens mit der nächstwöchigen Post zugehen wird. 
Der Häckselplatz wird erneut an zwei Samstagen geöffnet.

Christian Benner, Ortsbürgermeister

A. Öffentlicher Teil
12.  Bekanntmachung aus dem nichtöffentlichen Teil
13.  Kenntnisgabe und Verschiedenes

Karsten Lucke, Ortsbürgermeister

Mörlen

■■ Seniorenausflug

Einen rundum schönen Tag erlebten die Seniorinnen und 
Senioren anlässlich des diesjährigen Ausfluges, zu dem die 
Gemeinde für Mittwoch, 20. September eingeladen hatte. 
Die Reise, an der insgesamt 40 Personen teilnahmen, 
begann zunächst bei strömenden Regen. Aber wer kennt 
nicht das Sprichwort: “wenn Engel reisen“… Unser erster 
Zielort war das Kloster Maria Laach mit den verschiedenen 
Sehenswürdigkeiten. 
Während die einen die Klosterkirche aufsuchten oder einen 
Blick in die Klostergärtnerei warfen, nutzten andere den Spa-
ziergang zum See oder die Spätsommersonne auf einer 
Bank. Weiter ging es zur Fahrt mit dem historischen Vulkan 
Express wo wir einen wunderbaren Blick auf die Landschaft 
des Brohltal hatten. 
Damit nicht genug. Der Bus brachte uns ins Rheinstädtchen 
nach Linz. Hier war Zeit zum Bummeln, Kaffee trinken, Eis 
essen etc. Unser Seniorenausflug endete schließlich mit 
dem gemeinsamen Abendessen in der “Alten Brauerei“ im 
Kasbachtal. Hier hat es uns allen sehr gut gefallen, wozu 
nicht nur die deftige Mahlzeit und das bunte Ambiente beitru-
gen -nein- die Mörlener Seniorinnen und Senioren waren in 
bester Stimmung. Die Gemeindeverwaltung sagt DANKE für 
diesen Tag, der sicherlich auch eine Bereicherung für unser 
dörfliches Miteinander war.

Thomas Ax, Ortsbürgermeister
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Cordula Wenzelmann (1. Vorsitzende), Katrin Schneider, 
Andreas Meinhardt, Larissa Löhner (2. Vorsitzende), Ivonne 
Schneider und René Jungbluth. Das Kita-Team freut sich auf 
eine gute Zusammenarbeit.

Stockhausen-Illfurth

■■ Erste Gourmetwanderung
in Stockhausen-Illfurth ein großer Erfolg

Am Tag vor der Bundestagswahl fanden sich zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger der Gemeinde sowie benachbarter Orte 
zur ersten Gourmetwanderung in unserem Dorf ein. 

Die Wanderung begann am 
Dorfgemeinschaftshaus und 
führte zunächst zur Jagd-
hütte der Jagdpächter, wo 
eine erste Rast mit Spenden 
der Birkenhof-Brennerei 
Klöckner eingelegt wurde.
Nach dem „Wegweiser“ zog 
es die Gruppe durch den Ill-
further Wald zum „Waldhof“ 
der Familie Weyel. Dort wur-
den wir mit Kaffee, Kuchen 
und Eierkäs bewirtet. Ste-
phan Weyel zeigte den Inte-
ressierten bei einem Rund-
gang seinen Hof.
Nach erfolgter Stärkung 
führte uns der Weg über 
den „Schellpüsch“ und die 
Felder zur neu erbauten 

Halle vom KfZ-Betrieb Michael Müller, wo wir uns mit Rie-
wesklüüs und Apfelkompott nach traditioneller Art aus Stock-
hausen-Illfurther Äpfeln und Kartoffeln verwöhnen ließen.
Zum Abschluss ging es dann noch zum Dorfgemeinschafts-
haus. Hier wartete bereits eine köstliche Kartoffelsuppe mit 
diversen Einlagen auf die Gruppe.

Insgesamt nahmen deutlich über 50 Personen an diesem 
Event der Gemeinde teil. Ein besonderer Dank gilt der Initia-
torin Birgit Müller und den Damen und Herren aus der 
Gemeinde, die sich bei der Vorbereitung und Durchführung 
dieser ersten Gourmetwanderung mit großen Enthusiasmus 
eingebracht haben. Anzumerken ist noch, dass sich zwei 

■■ Bürgertreff in Nistertal hat Jubiläum
Liebe Nistertalerinnen und Nistertaler! In diesem Jahr 
besteht der (neue) Bürgertreff seit nunmehr 10 Jahren. Ich 
möchte allen „Bürgertrefflern“ auf diesem Wege herzlich zu 
ihrem schönen Jubiläum gratulieren! Leider schrumpfte im 
letzten Vierteljahr aus verschiedenen Gründen die Teilneh-
merzahl. Wenn sich baldig nicht mehr interessierte Bürgerin-
nen und Bürger finden, die Lust dazu haben zweimal pro 
Monat (jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat) einen gemütli-
chen, lustigen und geselligen Nachmittag bei verschiedenen 
Leckereien zu verbringen, werden die Organisatoren des 
Bürgertreffs eben diesen Ende des Jahres leider schließen 
müssen. Ich hoffe nicht, dass es dazu kommt und kann nur 
dazu aufrufen, sich einmal die Zeit zu nehmen und vorbeizu-
schauen. Der Bürgertreff ist für Alt und Jung, für Junggeblie-
bene jeden Alters, für alle, die einen freien Nachmittag sinn-
voll und kurzweilig verbringen wollen sowie für Arbeitende / 
Handwerker, die sich bei etwas zu essen zwischen zwei Ter-
minen kurz 15 bis 30 Minuten stärken oder nur mal Pause 
machen wollen. Der Bürgertreff stärkt den sozialen Zusam-
menhalt im Dorf und ist neben den Dorfvereinen und dem 
Kulturkreis eine Ideenschmiede für gemeinsame Unterneh-
mungen aller Dorfsleut’. Ich freue mich, wenn mein beschei-
dener Aufruf wieder zu mehr Zulauf für diese gute Sache 
führen würde. Bei Interesse wendet Euch / wenden Sie sich 
für nähere Auskunft bitte an Frau Elvira Gumbrich (Tel. 
02661-8595) oder Frau Isolde Gondloch (Tel. 02661-2292). 
Alle „Bürgertreffler“ und ich würden uns riesig freuen.

Christian Benner, Ortsbürgermeister Nistertal

Norken

Wir gratulieren
Am 9. Oktober 2017 vollendet

Frau Irmgard Schönlein, Erlenweg 10
ihr 85. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Norken und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Friedrich-Wilhelm Wagner  Jürgen Schmidt
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

■■ Vertretung des Ortsbürgermeisters
In der Zeit von Montag, 09.10. bis Freitag 13.09.2017 werde 
ich durch den 1. Beigeordneten Klaus Wilhelm, Kohlwiese 1, 
Tel.- 02661-61959 vertreten.
 F. Wagner, Ortsvbürgermeister

■■ Neuer Elternausschuss in der UNESCO-
Kindertagesstätte „Nauberg-Räuber“

Am 21.09.2017 fand unsere alljährliche Elternausschuss-
wahl statt. Wir dürfen folgende Eltern für das Jahr 2017/2018 
im Elternausschuss begrüßen:
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land-Pfalz e. V. organisiert wird, findet in diesem Jahr vom 9. 
- 18. Oktober 2017 statt.
Die Schirmherrschaft hat die rheinland-pfälzische Minister-
präsidentin Malu Dreyer übernommen.
Personen, Schulen und Vereine, die im Bereich der Ortsge-
meinde Unnau die Haussammlung durchführen möchten, 
melden sich bitte bei Verbandsgemeindeverwaltung Bad 
Marienberg, Zimmer 122, Tel.: 02661-6268234.
Vom Sammelergebnis dürfen fünf Prozent einbehalten werden.

Ulrich Leukel, Ortsbürgermeister

■■ Anmeldung in der Kita Villa Sonnenschein
Wir bitten alle Eltern, deren Kind im Laufe des Jahres 2018 
unsere Kindertagesstätte besuchen soll, es

bis 13.10. 2017
bei uns in der Kita „Villa Sonnenschein“ anzumelden, 
damit wir einen Überblick über den zu erwartenden Bedarf 
erhalten.
Hier erhalten Sie auch ein Anmeldeformular.
 Mit freundlichem Gruß, Matina Piroth
 Kindergartenleiterin

Schulnachrichten
■■ Wolfsteinschule erhält Auszeichnung

für besonderes Engagement im Bereich der Sprachbildung
Die Grundschule Bad Marienberg beteiligt sich bereits seit 
vier Jahren am Projekt „Bildung durch Sprache und Schrift 
(BiSS)“. Es handelt sich dabei um eine umfangreiche Fortbil-
dungsmaßnahme für Lehrkräfte zur Förderung der Sprach-
bildung von Grundschulkindern. Zielsetzung ist die Weiter-
entwicklung und Verbesserung der Qualität der 
alltagsintegrierten Sprachbildung in bestimmten Schlüsselsi-
tuationen des schulischen Kontextes. Neben einer praxisna-
hen Ausrichtung, kombiniert mit fundierten theoretischen 
Erkenntnissen beinhaltet die Fortbildungsreihe auch eine 
wissenschaftliche Begleitung mit regelmäßigen Evaluations-
phasen.
Seit dem Schuljahr 2013/14 haben jährlich drei Lehrerinnen 
der Wolfsteinschule an der Qualifizierung teilgenommen, die 
jeweils zehn eintägige Veranstaltungstage umfasste. Darüber 
hinaus gab es individuelle Coachings durch Mitarbeiterinnen 
des Pädagogischen Landesinstituts, sodass nachhaltige 
Effekte der Fortbildungsmaßnahme erwartet werden können.
Neben fünf weiteren Grundschulen aus Rheinland-Pfalz 
durfte die Schulleiterin Kerstin Leukel kürzlich stellvertretend 
für ihr Kollegium die „BiSS-Plakette“ durch die Bildungsmi-
nisterin Stefanie Hubig entgegennehmen. In ihrer Rede 
betonte die Ministerin die Bedeutung der sprachlichen Bil-
dung in der modernen Lebenswelt von Kindern und lobte 
das große Engagement der beteiligten Institutionen. Diese 
Anerkennung und Wertschätzung gab die Schulleiterin gerne 
an das Bad Marienberger Lehrerkollegium weiter. Auch in 
Zukunft wird die Sprachbildung neben anderen Schwerpunk-
ten ein wichtiger Bestandteil der pädagogischen Arbeit an 
der Wolfsteinschule sein.

Kirchliche Nachrichten
■■ Baptistengemeinde Bad Marienberg

So., 08.10.2017; 10.00 Uhr Gottesdienst in 56470 Bad 
Marienberg, Steinweg 2, 16.00 Uhr Bibelkreis in 56470 Bad 
Marienberg, Steinweg 2
Di., 10.10.2017; 19.00 Uhr Gemeinschaft in russ. und deu. 
Sprache mit Kaffee-Kuchen (gerne auch mit Drogen- bzw. 
Alkoholabhängigen) und kostenlosem Büchertisch in 56470 
Bad Marienberg, Steinweg 2
Alle Interessierten sind herzlich zu allen Veranstaltungen der 
Gemeinde eingeladen.

Bürger unserer Gemeinde bereit erklärt hatten, für unsere 
älteren und nicht mehr so „fußmobilen“ Bürgerinnen und 
Bürger einen Hol- und Bringservice zu den einzelnen Statio-
nen anzubieten, der auch rege angenommen wurde. Auch 
dafür vielen Dank.

Die Resonanz der Teilnehmerinnen und Teilnehmer war der-
art positiv, dass die Gemeinde beschlossen hat, im Frühling 
des kommenden Jahres erneut eine Wanderung durchzufüh-
ren. Ideen für diese „Frühjahrswanderung“ werden vom Bür-
germeister gerne entgegengenommen.

Günter Weinbrenner, Ortsbürgermeister

Unnau

Wir gratulieren
Am 11. Oktober 2017 vollendet

Frau Ruth Jäger, Erbacher Straße 16
ihr 93. Lebensjahr.

Die Ortsgemeinde Unnau und die Verbandsgemeinde Bad 
Marienberg gratulieren ganz herzlich und wünschen weiter-
hin alles Gute.
Ulrich Leukel  Jürgen Schmidt
Ortsbürgermeister  Bürgermeister

■■ Kita Villa Sonnenschein
Fototermin in der Kita!!!
Am Freitag, den 20.10.2017 kommt der Fotograf in die Kita 
Villa Sonnenschein. Alle Eltern deren Kinder die Einrichtung 
nicht besuchen, haben die Möglichkeit ihr Kind von 13.00 
Uhr - 14.45 Uhr fotografieren zu lassen.
Sollten Sie Interesse haben, melden Sie sich bitte bis Don-
nerstag, den 19.10.2017 telefonisch unter: 02661-5600 in 
der Kita, damit wir die Termine entsprechend abstimmen 
können und für Sie nicht allzu große Wartezeiten entstehen.
Mit freundlichen Grüßen, das Kita- Team

■■ Sitzung der Arbeitskreise 2 „Senioren 
/ Jugend / Familie“ und 4 „Vereine / 
Dorfgemeinschaft / Aktivitäten / Feste“

Die Mitglieder der Arbeitskreise und alle interessierten Mit-
bürgerinnen und Mitbürger sind zu einer Sitzung am Don-
nerstag, den 12.10.2017 -19:00 Uhr- im Dorfgemein-
schaftshaus Stangenrod herzlich eingeladen.
Wir würden uns sehr freuen, Sie zahlreich begrüßen zu dür-
fen.

Für die Arbeitskreise
Ulrich Leukel, Ortsbürgermeister

■■ Haussammlung für blinde und 
sehbehinderte Menschen

Die Haussammlung für blinde und sehbehinderte Menschen, 
die vom Landesblinden- und Sehbehindertenverband Rhein-
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■■ Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg
Bad Marienberg - Hachenburg - Hattert - Marienstatt - Mer-
kelbach - Mörlen - Nistertal - Norken
Salzgasse 11, 57627 Hachenburg
Telefon: 02662/94351-0, Fax: 02662/9435123
E-mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Kirchliche Nachrichten vom 06.10. bis 13.10.2017
Kath. Pfarrei Maria Himmelfahrt Hachenburg Tel. 
02662/943510,
E-mail: mariahimmelfahrt@hachenburg.bistumlimburg.de
Krabbelgottesdienst und Familiencafé am 07.10.2017, 
um 15.00 Uhr in der Pfarrkirche in Hachenburg: Wir feiern 
wieder Krabbelgottesdienst mit der Kirchenmaus und freuen 
uns über alle Kinder von 0 bis 6 Jahren mit ihren Eltern, 
Geschwistern und/oder Großeltern. Anschließend besteht 
die Möglichkeit für ein gemütliches Beisammensein im Fami-
liencafé mit anderen Familien im Pfarrhof. Es werden 
Getränke, Spiel- und Malsachen bereitgestellt. Über mitge-
brachte Kuchen, Teilchen oder Plätzchen freuen sich alle! 
(Veranstalter: Kath. Familienzentrum Hachenburg).
Kreativ-Café in der Kreativwerkstatt Hachenburg, am 
14.10.2017, um 14.00 Uhr: Wer hat Lust auf gemeinsames 
Kreativ-Sein in gemütlicher Runde? - Hier gibt es Angebo-
teund Vorschläge oder Ihr bringt Eure eigenen Ideen zum 
Nähen, Basteln, Stricken… mit! Die nächsten Termine sind 
jeweils samstags am 18.11. und 09.12.2017. Weitere Infor-
mationen unter www.kath-familienzentrum-hachenburg.de
Vorankündigung: Familiengottesdienst als „Scheunen-
Gottesdienst“ am 22.10.2017 auf dem Hof Kleeberg in 
Hachenburg - Wir treffen uns um 10:00 Uhr auf dem Aldi-
Parkplatz in Hachenburg und gehen dann zum Hof Kleeberg 
zum „Scheunen-Gottesdienst“. Dieser beginnt um 10:30 Uhr. 
Dort feiern wir einen Familiengottesdienst auf dem Bauern-
hof! Dazu laden wir alle herzlich ein, in besonderer Atmo-
sphäre einen Dank-Gottesdienst zu feiern. (Veranstalter: 
Kath. Familienzentrum Hachenburg)
Bilderausstellung von Amin Mlaeb: Die Ausstellung von 
Herrn Amin Mlaeb wurde am vergangenen Wochenende in 
der Kirche Maria Himmelfahrt in Bad Marienberg eröffnet. 
Die Bilder können weiterhin im Kirchenraum angeschaut 
werden.
Kirchort Bad Marienberg
Fr. 06.10. 13.00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel für Bad Marienberg in der Weidenstraße 7 an 
Bedürftige
Sa. 07.10. 17.30 Uhr Vorabendmesse (P. Guido); Amt nach 
Meinung
So. 08.10. 09.30 Uhr Gottesdienst in polnischer Sprache
Mo. 09.10. 20.00 Uhr DJK-Basketballtraining in der Sport-
halle des Evangelischen Gymnasiums Bad Marienberg
Mi. 11.10. 20.00 Uhr DJK-Basketballtraining in der Sport-
halle des Evangelischen Gymnasiums Bad Marienberg
Fr. 13.10. 13.00 Uhr Lebensmittelausgabe der Westerwald-
kreistafel für Bad Marienberg in der Weidenstraße 7 an 
Bedürftige
Kirchorte Mörlen und Norken
Fr. 06.10. 19.00 Uhr Heilige Messe in Norken (P. Guido), Amt 
nach Meinung
So. 08.10. 09.00 Uhr Wort-Gottes-Feier in Mörlen (GR Nol-
den)
Mo. 09.10. 15.00 Uhr Spielenachmittag der Frauengemein-
schaft im Pfarrheim
Mi. 11.10. 19.00 Uhr Heilige Messe in Mörlen (P. Guido), Amt 
Elke Schön - best. von der Frauengemeinschaft
Fr. 13.10. 10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Seniorenzentrum 
„Hildegardis“ im Langenbach bei Kirburg (Diakon Krämer)
Kirchort Nistertal
Fr. 06.10. 17.00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei ist bis 
19.00 Uhr geöffnet
Sa. 07.10. 17.30 Uhr Läuten der Kapellenglocke (M. 
Schmitz)
So. 08.10. 10.30 Uhr Wort-Gottes-Feier (GR Nolden), 18.00 
Uhr Rosenkranzandacht

■■ Ev. Kirchengemeinde Bad Marienberg
Öffnungszeiten Gemeindebüro Bad Marienberg:
Di, Mi 09.00-12.00 Uhr, 
Do 15.00-18.00 Uhr
Tel.: 02661/61506, e-Mail: ev.kirche.bad.mbg@gmx.de
Homepage: www.kirche-bad-marienberg.de
Ev. Pfarramt I: Bad Marienberg
Freitag 06.10. 13.00-15.00 Uhr Ausgabe der Tafel, Weiden-
str. 7, Bad Marienberg
Sonntag 08.10. 18.00 Uhr Gottesdienst
Montag 09.10. 20.00 Uhr Gemischter Chor im ev. Vereins-
haus Langenbach
MittenDRIN - Kleiderladen und mehr
Hier kann gespendete Kleidung günstig erworben werden.
Unsere Ladenöffnungszeiten in der Bismarckstraße 39, 
56470 Bad Marienberg sind:
Montag-Freitag 09.00-12.00 Uhr und 14.00-17.00 Uhr Sams-
tag 09.30-12.30 Uhr
Telefonisch erreichen Sie den Kleiderladen unter 0157 5571 
1790
Ev. Pfarramt II: Fehl-Ritzhausen
Sonntag 08.10. 11.00 Uhr Gottesdienst
Ev. Pfarramt III: Höhn
Ev. Pfarramt IV: Hof
Die Kinder- und Jugendarbeit erfolgt in Zusammenarbeit mit 
dem CVJM Hof e.V. (www.cvjm-hof.net)
Donnerstag 05.10. 17.00-18.00 Uhr Gemeindebücherei
Sonntag 08.10. 09.30 Uhr Gottesdienst - der Kirchenbus 
fährt
Mittwoch 11.10. 20.00 Uhr Frauenchor
Donnerstag 12.10. 17.00-18.00 Uhr Gemeindebücherei
Jugendraum für Jugendliche von 13 - 17 Jahren, Jeden 1. 
und 3. Freitag im Monat 19.30-21.00 Uhr im Jugendraum 
über dem Feuerwehrgeräteraum (entfällt in der Ferienzeit)
Pfarrbezirk Höhn
Ab dem 01.08.2017 befindet sich Pfarrer Maic Zimmermann 
in Elternzeit. Die Vertretung bei Beerdigungen und in drin-
genden seelsorgerischen Angelegenheiten übernimmt in der 
Woche vom
02.10.-08.10.2017 Pfarrer Peter Wagner (02661-5552)
09.10.-15.10.2017 Pfarrer Oliver Salzmann (02661-5381)
16.10.-22.10.2017 Pfarrerin Katrin Krüger (02664-243)
23.10.-29.10.2017 Pfarrer Christof Schmidt (02661-1631)
Bei allen anderen pfarramtlichen Angelegenheiten wenden 
Sie sich bitte an Pfarrer Peter Wagner (Tel. 02661-5552) 
oder während der Öffnungszeiten an das Gemeindebüro in 
Bad Marienberg (Tel. 02661-61506).
Seniorennachmittag der Pfarrei Hof am Sonntag, 
22.10.2017 um 14:30 Uhr: Herzliche Einladung zum Senio-
rennachmittag der Pfarrei Hof am Sonntag, dem 22. Oktober 
2017 um 14:30 Uhr in die Mehrzweckhalle in Hof. Eingela-
den sind alle Einwohner ab dem 70. Lebensjahr mit ihren 
Partnern/Partnerinnen.
: Pfuhl 14:00 Uhr, Bach 14:05 Uhr

■■ Ev. Kirchengemeinde Unnau
Pfarramt: Kirchweg 12, 57648 Unnau
Tel. 02661/ 1631
Wir laden herzlich zu folgenden Veranstaltungen ein
Freitag, 06.10.: 14.30 Uhr Kinderchor, 18.00 Uhr Jungen-
jungschar (ab dem 3. Schuljahr)
Sonntag, 08.10.: 10.00 Uhr Gottesdienst, 10.00 Uhr Zwer-
gen-Gottesdienst (0-4 Jahre), 10.00 Uhr Kindergottesdienst 
neu (4-8 Jahre), 10.00 Uhr Kindergottesdienst + (9-13 Jahre)
Dienstag, 10.10.: 14.30 Uhr Frauenstunde
Mittwoch, 11.10.: 17.00 Uhr Mädchenjungschar (ab dem 4. 
Schuljahr), 19.30 Uhr Gemeindetreff
Donnerstag, 12.10: 16.30 Uhr Mini-Mädchenjungschar (1. 
bis 3. Schuljahr), 19.30 Uhr Jugendkreis
Freitag, 13.10.: 14.30 Uhr Kinderchor, 18.00 Uhr Jungen-
jungschar (ab dem 3. Schuljahr), 19.00 Uhr Hüttenabend
Zum Hüttenabend am 13.10. laden wir ganz herzlich zu 
Luther Bier und Thüringer Rostbratwurst ein.
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auch Zeit, um im Pfarrheim oder auf dem Hof miteinander zu 
spielen. Zum Ende des Nachmittags gedachten die ange-
henden Kommunionkinder in der Kirche noch ihrer Taufe und 
wurden dann wieder in ihre Kirchorte geschickt, wo sie sich 
in den Vorabendmessen bzw. Sonntagsgottesdiensten ihren 
Kirchort-Gemeinden vorstellten.

Gemeindereferent Bernhard Hamacher 25 Jahre im 
Dienst
Am 1. September 2017 stand unser Gemeindereferent 
Bernhard Hamacher 25 Jahre im Dienst unseres Bistums 
Limburg. 
Die Pfarrei Sankt Franziskus im Hohen Westerwald gratu-
lierte ihm und dankte ihm für sein Engagement und seinen 
langjährigen Einsatz in der ehemaligen Pfarrei Mariä Heim-
suchung Höhn, dem ehemaligen Past. Räumen Bad Marien-
berg und Rennerod und nun in der neuen Pfarrei.
Verstärkung im Pfarrbüroteam
Wir begrüßen Frau Janina Rothfuß ab 01.10.2017 bei uns im 
Verwaltungsteam. In den ersten Wochen wird Sie unter 
anderem jede Kontaktstelle besuchen um die Pfarrei kennen 
zu lernen.
Kirchort Mariä Heimsuchung Höhn
Donnerstag, 05.10. Keine Sprechstunde in der Kontaktstelle 
Höhn
16:00 Die Bücherei ist geöffnet
Freitag, 06.10. Keine Kirchenchorprobe
Sonntag, 08.10. 11:30 Die Bücherei ist geöffnet
Dienstag, 10.10. 17:30 Sprechstunde von Herrn Hamacher
Donnerstag, 12.10. 
Keine Sprechstunde in der Kontaktstelle Höhn, 16:00 Die 
Bücherei ist geöffnet
Freitag, 13.10. Keine Kirchenchorprobe

Mo. 09.10. 19.00 Uhr Strickkreis im Pfarrheim
Di. 10.10. 20.00 Uhr Probe des Kirchenchores im Pfarrheim
Mi. 11.10. 09.30 Uhr Hauskommunion in Nistertal, 17.00 Uhr 
Die Kath. öffentliche Bücherei ist bis 19.00 Uhr geöffnet
Fr. 13.10. 09.30 Uhr Hauskommunion in Alpenrod und Nis-
tertal, 17.00 Uhr Die Kath. öffentliche Bücherei ist bis 19.00 
Uhr geöffnet, 19.00 Uhr Klöppeln im Pfarrheim

■■ Kath. Pfarrei Sankt Franziskus 
im Hohen Westerwald

Öffnungszeiten
Zentrales Pfarrbüro Seck 02664/993160, Mo, Di, Do, Fr 
10:00 - 12:00, Mo, Di, Mi, Do 15:00 - 17:00
Kontaktstelle Elsoff Tel.: 02664/999121, Mi 15:00 – 18:00
Kontaktstelle Hellenhahn-Schellenberg Tel.: 02664/254, Di 
9:00 - 12:00
Kontaktstelle Höhn Tel.: 02661/4540, Do 8:30 - 11:30
Kontaktstelle Rennerod Tel. 02664/317, Di 9:00 - 12:00
Kontaktstelle Schönberg Tel.: 02661/4401, Di 14:30 - 17:30
Kontaktstelle Westernohe Tel.: 02664/335 Mo 9:00 - 11:00
Bei seelsorgerischen Notfällen erreichen Sie uns unter: 
0175 7069945
Sie sind herzlich eingeladen, die für Sie passende Öffnungs-
zeit, egal an welchem Ort wahrzunehmen, um Ihr Anliegen 
mit uns zu besprechen.
Gottesdienstordnung für Höhn und Schönberg
Donnerstag, 05. Oktober 09.00 Höhn Eucharistiefeier, 
15.00 Schönberg Erntedankgottesdienst der Senioren, 
anschl. treffen wir uns im Pfarrheim
Freitag, 06. Oktober 19.00 Ailertchen Eucharistiefeier, 
19.00 Schönberg Herz-Jesu- Amt / Amt für Alois u. Marga 
Leukel, Josef u. Anna Wagner
Samstag, 07. Oktober 17.30 Schönberg Eucharistiefeier / 
Amt für Margot Müller / Amt für Günter Becher, Eltern und 
Schwiegereltern / Amt für Agnes Becher und Ehel. Alwin u. 
Hilde Zimmermann
Sonntag, 08. Oktober 10.30 Höhn Eucharistiefeier In die-
sem Gottesdienst wird Ida Heinz aus Oellingen getauft / 
4-Wochen-Amt für Hans Koczur / Amt f.Jakob und Sofie The-
isen und verst. Angehörige / Amt f. Rudi Leukel u. verstorb. 
Angeh.
Montag, 09. Oktober 19.00 Dreisbach Eucharistiefeier / 
Amt für Engelbert Lehnhäuser
Donnerstag, 12. Oktober 09.00 Höhn Eucharistiefeier
Freitag, 13. Oktober 19.00 Schönberg Eucharistiefeier / 
Amt für Horst und Dirk Stadach und verst. Angeh.
Weitere Gottesdienstzeiten der Pfarrei können Sie dem 
aktuellen Pfarrbrief und unserer Homepage  entnehmen: 
http://www.sankt-franziskus-ww.de
Ihre Fragen, Wünsche und Anregungen, sowie Messbestel-
lungen nimmt jede Kontaktstelle und das Büro in Seck ent-
gegen. Beiträge und Veröffentlichungswünsche für Pfarrbrief 
und Wäller Wochenspiegel/ Blättchen bitte an pfarrbrief@
sankt-franziskus-ww.de oder telef. an Tel. 02664 / 993160. 
Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief ist der 6. 
Oktober 2017.
Pfarrei Stankt Franziskus
Neues aus der Pfarrgemeinde
Montag, 09.10. 13:30 Sprechstunde von Sandra Eidner-Sis-
tig in Seck
Donnerstag, 12.10. Keine Sprechstunde Pfarrer Sahl in 
Seck
Start des Erstkommunionkurses 2018 in unserer Pfarrei
70 Kinder aus den Kirchorten unserer Pfarrei trafen sich am 
16.September in der Kirche in Seck, um den Weg zur Erst-
kommunion zu beginnen. Die KatechetInnen und Mitarbeite-
rInnen aus verschiedenen Kirchorten hatten unter Leitung 
der beiden Gemeindereferentinnen Sandra Eidner-Sistig und 
Eva-Maria Henn einen bunten Nachmittag vorbereitet. Es 
wurde gesungen, gebastelt, gespielt und gebetet. Die Kinder 
und KatechetInnen lernten sich in ihren Kleingruppen ken-
nen und gestalteten die Jesus-Kerzen, die sie durch den 
Erstkommunion-Kurs begleiten werden. Zwischendrin war 
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Informationen zu den Hauskreisen erhalten Sie über die 
Kontaktadresse.
Kontaktadresse: 
Harald Kolk, Tel. 02661/9174955,
E-Mail: pastor@nisterau.feg.de; 
weitere Informationen im Internet unter: 
http://nisterau.feg.de

■■ Evangelische Kirchengemeinde 
Alpenrod/Nistertal-Büdingen

Am Kirchplatz 2 - 57642 Alpenrod - Tel.: 02662/1022 - Fax: 
02662/3205
So., 08.10., 10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Rita Röm-
held)
Mo., 09.10., 14.30 Uhr Frauenkreis in Hirtscheid, Bürger-
haus
Di., 10.10., 10.00 Uhr Spielgruppe „Himpelchen und Pimpel-
chen“, Gemeindehaus
Do., 12.10., 20.00 Uhr Chorprobe Frauenchor und Projekt-
chor „Luther - Jetzt“, Gemeindehaus
Fr., 13.10., 17.45 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus, 20.00 Uhr 
Posaunenchor, Gemeindehaus
Bitte vormerken:
Herzliche Einladung zum nächsten „Kaffeeklatsch“ am 
19.10., ab 15.00 Uhr im evangelischen Gemeindehaus 
Alpenrod. Bitte melden Sie sich an bis zum 15.10.2017.

■■ JesusStation Hof, evangelische Freikirche
Gottesdienst mit Kinderbetreuung: Sonntag 10:30 Uhr
Weitere Angebote: FRED - Friday Evening Date: Treff für 
junge Leute; „Alpha“-Kurs, „Grace“-Kurs, „Leben im 
Maximum“-Kurs, Gebetstreffen und Hauskreise
Termine im Internet unter www.JesusStation.de
Kontakt: info@JesusStation.de
Adresse: Schulstr. 7a, 56472 Hof (Eingang neben „Nah & 
Frisch“)

Aus Vereinen
und Verbänden

■■ SG Fehl-Ritzhausen/Eichenstruth/Großseifen
Die I. Mannschaft tritt am Sonntag, dem 08. Oktober um 
12.30 Uhr bei der SG Weitefeld II an. Das Spiel wird auf dem 
Rasenplatz in Neunkhausen ausgetragen.
Die Reserve hat am kommenden Wochenende spielfrei.

■■ SG Hahn-Neuhochstein
SG II - SG Herschbach III  ................................................  3:1
SG I - SG Westernohe II  ..................................................  1:3
Vorschau
Sonntag, 08.10.2017
SG Guckheim II - SG I, 15 Uhr in Kölbingen
Sonntag, 15.10.2017
SG II - VFB Rotenhain/Bellingen II, 13 Uhr in Stockum
SG I - SG Alpenrod II, 15 Uhr in Hahn
Sonntag, 22.10.2017
FSV Merkelbach II - SG II, 13 Uhr
SV Adler Derschen II - SG I, 13 Uhr 

■■ JFV Oberwesterwald 2015 e.V.
(SV Hahn, SV Neuhochstein, SV Stockum-Püschen, Tus 
Höhn, SV Hellenhahn, FC Emmerichenhain, FC Nieder-
rossbach, SV Neustadt, VfB Rotenhain/Bellingen, SV 
Weidenhahn)
Heimspiel gegen JSG Rossbach
D-Jugend Leistungsklasse
Hart umkämpfter Sieg gegen starke Gäste
Am vergangen Samstag empfingen wir mit viel Respekt 
unsere Gäste aus Rossbach, bis dato Platz 2 in der Leis-

Erntedankfest „Kleine Herzen Westerwald“ und Wester-
waldverein Höhn
Im Anschluss an den Erntedankgottesdienst in Höhn laden 
die beiden Vereine am Sonntag, dem 8. Oktober 2017 zu 
einem „kleinen“ Erntedankfest ins Pfarrheim ein. Zum Mittag-
essen gibt es einen leckeren Eintopf und nachmittags sind 
alle zu Kaffee und Kuchen herzlich eingeladen. Der Erlös 
wird für ein Hungerprojekt von Misereor gespendet.
Erntedankfest der Frauengemeinschaft Zum Erntedank-
fest am Montag, den 16.10.2017, um 18.00 Uhr sind die 
Frauen der Frauengemeinschaft herzlich eingeladen. Wir 
beginnen mit einem Erntedankgottesdienst im Pfarrheim. 
Damit wir uns anschließend am Büfett stärken können, wäre 
es toll, wenn wieder viele etwas dazu beitragen könnten.
Anmeldungen bitte bis Samstag, den 14.10.2017 bei Mar-
liese Swiersy (Tel. 4627) oder Ursula Kraft (Tel. 4349).
Kirchort St. Josef Schönberg
Freitag, 06.10. 09:00 Krankenkommunion in Ailertchen, 
Dreisbach und Schönberg
Frauengemeinschaft Neuhochstein und Schönberg
Herzliche Einladung zur gemeinsamen Abendmesse am Frei-
tag, dem 13. Oktober 2017 um 19.00 h. Anschließend gehen 
wir ins Gasthaus Talblick zu gemütlichen Beisammensein.
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte unserer Home-
page: http://www.stjosef-schoenberg.de/

■■ Freie Christengemeinde Ecclesia
Bismarckstraße 27, 56470 Bad Marienberg
Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen ein:
Sonntag: 10:00 Uhr Gottesdienst
Donnerstag: 15:00 Uhr Bibel- und Gebetstunde
letzter Donnerstag im Monat: 19:30 Gebet und Lobpreis
1. Mittwoch im Monat: 14:30 Uhr Frauentreff
Am letzten Donnerstag im Monat fällt die Bibelstunde 
nachmittags aus.
Kontakt: Andreas Valenta, Telefon 0 26 61-98 06 41

■■ Landeskirchliche Gemeinschaft und 
CVJM Bad Marienberg-Langenbach

Wir laden Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen ein!
Sonntag, 08.10., 10.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstag,12.10., 19.30 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 13.10., 19.00 Uhr Gebetskreis
Kontaktadresse: Prediger Markus Haas Tel. 02661/8650
Internet: www.cvjm-eg-langenbach.de

■■ CVJM und Landeskirchliche Gemeinschaft 
Lautzenbrücken/ Nisterberg

Wir laden herzlich zu unseren Veranstaltungen in der 
Woche vom 08.10. bis 14.10.2017 ein.
So., 08.10.2017, 20.00 Uhr Bibelstunde in Nisterberg
Mo., 09.10.2017, 20.00 Uhr Indiaca in Nisterberg
Mi., 11.10.2017, 19.30 Uhr Gebetskreis in Lautzenbrücken, 
20.00 Uhr Gemischter Chor in Lautzenbrücken
Das Projekt Marienkäfer macht vom 02.10.-15.10.2017 
Urlaub.
Weitere Informationen bei Tobias Schmidt (cvjm@cvjm-laut-
zenbruecken-nisterberg.de) oder Pred. Markus Haas (Tel. 
02661/ 8650)
Projekt Marienkäfer, Kerstin Schmidt (Tel. 02661/9539566 
oder 0151/52622350)
http://www.cvjm-lautzenbruecken-nisterberg.de

■■ Freie ev. Gemeinde Nisterau
Wiesenstraße 35
Sonntag: 10.00 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag: 20.00 Uhr Übungsstunde gemischter Chor
Dienstag: 17.45 Uhr Mädchen-Jungschar, ab 8 Jahre
Mittwoch, 9.30 Uhr Mutter-Kind-Kreis; 19.30 Uhr Teenkreis
Donnerstag: 20.00 Uhr „Treffpunkt Bibel“ und Gebetsstunde
Freitag: 17.30 Uhr Jungen-Jungschar, von 8 bis 14 Jahre
Seniorenkreis: jeweils am zweiten oder dritten Dienstag im 
Monat
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■■ Wandergruppe Neunkhausen
Wanderziele für das Wochenende 
07./08. Oktober 2017
Internationale Volkswandertage in Burbach-Holzhausen im 
Dreiländereck
am Samstag 07. / Sonntag 08. Oktober 2017
Veranstalter: WV Dreiländereck 1995 e.V.
Start und Ziel: Turnhalle Burbach-Holzhausen vor dem 
Scheid 9, 57299 Burbach
Wanderstrecken: 5, 10, 20 km
Startzeiten: 5 + 10 km von 7.30 bis 13.00 Uhr, 20 km von 
7.30 bis 12.00 Uhr
Zielschluss: An beiden Tagen um 17.00 Uhr
Internationale Volkswandertage in Dachsenhausen am Sa. 
07./So. 08. Oktober 2017
Veranstalter: Wandergruppe Dachsenhausen 1974 e.V.
Start und Ziel: Bürgerhaus, Emser Str. 2a, 56340 Dachsen-
hausen
Wanderstrecken: 5, 10, 20 km
Startzeiten: An beiden Tagen von 7.00 bis 13.00 Uhr
Zielschluss: An beiden Tagen um 17.00 Uhr

■■ SG Weitefeld - Langenbach / 
Friedewald / Neunkhausen

SG1 - Bezirksliga Ost
Sonntag 08.10.2017 15:00 SG1 – VfB Wissen (Friedewald, 
Rasenplatz)
SG2 - Kreisliga B 1
Sonntag 08.10.2017 12:30 SG2- SG Fehl-Ritzhausen 
(Neunkhausen, Rasenplatz)
SG3 - Kreisliga D 2
Sonntag 08.10.2017 13:00 AtA Betzdorf 2 - SG3 (Betzdorf-
Bruche, Hartplatz)

tungsklasse, zu einem echten Spitzenspiel am Rasenplatz in 
Hahn. Rossbach war mit fast nur ältestem Jahrgang ange-
rückt, tat sich aber dennoch sehr schwer, die körperliche 
Überlegenheit in verwertbare Chancen umzusetzen. Unser 
Team ging hochkonzentriert in die Partie und ging bereits 
nach 3 Minuten, nach schnellem Kombinationsspiel über die 
Außenbahn, durch Kubilay Saricicek überraschend in Füh-
rung. Roßbach versuchte es immer wieder recht einfallslos 
mit langen Bällen und teils unfairen Ruppigkeiten, die jedoch 
für unserer Abwehrformation um Keeper Marinus Rodriquez 
kein ernstes Problem darstellten. 
Der spannende Schlagabtausch in einem echten Kampf-
spiel, wurde dann 10 Minuten vor Schluss beendet, als wir 
dann endlich den Deckel, wieder durch Kubi, zum verdienten 
2:0 drauf gemacht haben. Alles in allem, ein hochverdienter 
Heimsieg mit einer technisch und kämpferisch überlegenen 
Teamleistung. 
Der 3. Sieg in Folge, der uns endlich den Anschluss an die 
Tabellenspitze (Platz 2) beschert hat.

■■ SG Kirburg/Hof
Vorschau: Alle Mannschaften müssen auswärts antreten
Am kommenden Wochenende müssen sämtliche Mann-
schaften in der Fremde ran. Zu Beginn bestreitet die 2. 
Mannschaft ihr Auswärtsspiel am Samstag um 16:00 Uhr auf 
dem Rasenplatz in Alpenrod gegen die SG Alpenrod 2. 
Wenig später sind dann die Damen des FC Kirburg gefor-
dert. Um 19:00 Uhr startet die Partie in Langenbach gegen 
die Frauen-Vertretung der TuS Weitefeld (9er Team).
Ein Tag später, am gewohnten Sonntag, um 15:00 Uhr spielt 
die 1. Mannschaft in Rotenhain gegen den hiesigen VfB.
Sämtliche Mannschaft würden sich über rege Unterstützung 
von außen freuen!
Alle Termine, und vieles mehr, auch unter: www.fc-kirburg.de
Kreispokal: Heimspiel im Achtelfinale
Am nächsten Dienstag empfängt die SG Kirburg / Hof zum 
Achtelfinalspiel des Bitburger Kreispokal die SG Fensdorf. 
Die Partie gegen den Aufstiegsaspiranten der Kreisliga B2 
um 19:45 Uhr in Hof statt.
Schiedsrichter dieser Partie ist voraussichtlich Latif Rexhaj 
(Bad Marienberg).

■■ Ski-Club Kirburg
Fahrt zur Skihalle: Noch Plätze frei
Bei der Fahrt zur Skihalle Bottrop am 11.11.2017 sind noch 
Plätze frei. Abfahrt ist um 08:00 Uhr am Parkplatz der Firma 
Giehl. Die komplette Ausschreibung finden Sie auf der 
Homepage unter: www.sc-kirburg.de
Anmeldung werden bei Oliver Hain, Tel.-Nr.: 02661 / 206882 
oder per E-Mail ohain@arcor.de entgegen genommen.

■■ Chorgemeinschaft Kirburg-
Mörlen-Norken KIMÖNO

Die Chorproben der Chorgemeinschaft finden im Oktober im 
Dorfgemeinschaftshaus Norken statt. Im Monat November 
sind die Chorproben in Mörlen und im Dezember in Kirburg. 
Beginn der Chorproben ist immer Mittwochs um 18:00 Uhr. 
Gerne würden wir zu den Proben neue Sänger begrüßen. 
Wer gerne einmal mitsingen möchte ist herzlich eingeladen. 
Folgende Termine sind noch bekannt zu geben. Am 15.Okto-
ber um 10:00 Uhr gestalten wir den Gottesdienst in der EV. 
Kirche in Kirburg mit. 
Zu Volkstrauertag am 19.November singt die Chorgemein-
schaft in der Friedhofshalle in Norken. Im Dezember sind 
mehrere Veranstaltungen geplant. 
Am 02.12. findet die Seniorenfeier in Kirburg statt, am 03.12. 
haben wir ein Adventssingen in Norken. 
Unsere Fahrt zu Partnerstadt Marienberg im Erzgebirge ist 
vom 08.-10.12. mit einen Auftritt auf dem Weihnachtsmarkt. 
Als letzter Termin steht der Weihnachtsmarkt in Mörlen am 
16.12. an. Weitere Infos können unter 
www.mgvkimono.jimdo.com 
nachgelesen werden.
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- Anzeige -
■■ Ausbildungsprüfungsbeste:  
Sebastian Schell und Fabian Menk

Bei der Menk-Schmehmann GmbH & Co. KG in Bad Marien-
berg haben als Prüfungsbeste bei der IHK Koblenz Herr 
Sebastian Schell aus Bad Marienberg im Rahmen eines 
ausbildungsintegrierten Studiums im Ausbildungsberuf 
Industriekaufmann und Herr Fabian Menk aus Willingen im 
Ausbildungsberuf Anlagenmechaniker Fachrichtung Appara-
tebau abgeschlossen. Beide wurden anschließend ins 
Anstellungsverhältnis übernommen.

- Anzeige -
■■ „Stillstand ist Rückstand“ - 
Bei TUBE-TEC ist immer etwas in Bewegung …

Die Tube-Tec Rohrverformungstechnik GmbH ist eines der welt-
weit führenden Unternehmen in der Rohrverformungs- und 
Rohrschweißtechnik. Als leistungsstarkes, flexibles und inhaber-
geführtes Familienunternehmen profitieren die Tube-Tec-Kun-
den von flachen Hierarchien und kurzen Entscheidungswegen 
sowie der kontinuierlichen Investition in qualifiziertes Personal, 
Maschinentechnik und neue Verfahren. Durch die hohe Ferti-
gungstiefe mit eigenem Werkzeugbau, eigener Blechbearbei-
tung und der Beherrschung aller Biegeverfahren in der Kaltum-
formung von Rohren sowie der Beherrschung von über 120 
Schweißverfahren besitzt Tube-Tec heute eine herausragende 
Position bei Kunden und Partnern in Engineering Unternehmen, 
Servicegesellschaften und dem Anlagen- und Apparatebau.
Von der Vision zur Wirklichkeit …
Neben des eigentlichen Kerngeschäfts ist Tube-Tec maßgeb-
lich an der Realisierung eines in der Form noch nie dagewe-
senen Kunstprojekts in Riad / Königreich Saudi-Arabien 
beteiligt gewesen. Im Zuge eines umfangreichen Modernisie-
rungsprojektes (2014-2017) der Kreuzung King Khalid Road 
(KKR) zur King Abdullah Road (KAR) in Saudi-Arabiens 
Hauptstadt Riad durfte Tube-Tec zusammen mit einem 
saudi-arabischen Partner Zulieferer für dieses herausfor-
dernde Infrastrukturprojekt werden. Tube-Tec lieferte 27 St. 
„Baumkronen“ an besagter Kreuzung für die bis zu 25 m 
hohen idealisierten Bäume aus Stahl. Die „Baumkronen“ 
haben Durchmesser von 5, 7 oder 9 m und wiegen bis zu 25 
t pro Stück.
TUBE-TEC zu Gast bei Siemens in Berlin

Besuch Siemens in Berlin

■■ Wettbewerb „Mehr MITTE bitte!“ startet wieder
Zum zweiten Mal lobt der GStB gemeinsam mit dem Ministe-
rium der Finanzen und in Kooperation mit der Architekten-
kammer den Wettbewerb „Mehr MITTE bitte!“ aus. Ziel des 
Wettbewerbs 2017/2018 ist es, innerörtliche Wohn- und 
Lebensräume zu schaffen. Es sollen attraktive Ortsbilder 
entstehen, die zu einem guten Wohnen in Orts- und Stadt-
kernen beitragen. Wichtig ist eine Sensibilisierung für den 
Umgang mit dem Bestand und den örtlichen individuellen 
Aufgabenstellungen. Die Wettbewerbsbeiträge sollen Star-
terprojekte, Vorbild und Wegweiser für den Ortsumbau und 
die Innenentwicklung in RP sein. Bewerben können sich 
rheinland-pfälzische Gemeinden gemeinsam mit potentiellen 
Bauherrn (Privatpersonen, Genossenschaften, Wohnungs-
baugesellschaften, etc.). Weitere Infos unter baukultur.rlp.de.

Allgemeines
■■ Komm incontact

Du bist auf der Suche nach Menschen in deiner Region mit 
gleichen Interessen? Du bist neu zugezogen oder hast ein-
fach Lust neue Leute aus deiner Umgebung kennenzuler-
nen? Du bist zwischen 21 und 29 Jahre alt?
Dann ist incontact, die neue Plattform für „Communiting“ im 
Westerwald, genau das Richtige für dich!
Der Veranstalter, die Katholische Fachstelle für Jugendarbeit 
Westerwald/Rhein-Lahn, lädt dich ins gemütliche Ambiente 
in die Birkenhof-Brennerei ein und führt seine Gäste durch 
den Abend. Für Verpflegung an diesem Abend ist gesorgt! 
Der Teilnahme-Beitrag beträgt: 17,50 € (vor Ort zu entrich-
ten).
Wann: 26.10., 19:00 Uhr
Wo: Birkenhof-Brennerei, Auf dem Birkenhof, 57647 Nistertal
Anmeldung bis: 16.10.2017
unter kfj.montabaur@bistumlimburg.de oder 02602/ 68 02 31

■■ Vorsorge ist besser als Nachsorge
Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Betreu-
ungsverfügung
Unfall, plötzliche Erkrankungen, Tod oder andere unvorher-
gesehene Veränderungen im persönlichen Lebensverlauf 
können alles Geregelte durcheinander bringen. Und wer 
bedenkt im Alltag schon, dass dann z.B. der Ehepartner zum 
Vertreten der eigenen Belange gar nicht mehr berechtigt ist? 
Wer tritt ein, wenn beispielsweise wichtige Bankgeschäfte 
fortzuführen sind?
Uwe Sauer vom Betreuungsverein der Diakonie referiert und 
diskutiert über die verschiedenen Formen der privaten Vor-
sorge- und Betreuungsmöglichkeiten.
Er wird dabei folgenden Fragestellungen nachgehen:
Warum ist Vorsorgen in der heutigen Zeit so wichtig?
Welche Vorsorgemöglichkeiten stehen zur Verfügung?
Welche ist die für mich Richtige?
Da Patientenverfügungen aufgrund des Patientenverfü-
gungsgesetzes an Bedeutung zunehmen, wird er auch diese 
Form der persönlichen Vorsorge vorstellen.
Montag, 23. Oktober, 18.00 Uhr
Kleiderladen mittenDRIN und mehr
Bismarckstr. 39, 56470 Bad Marienberg
Der Eintritt ist frei
Eine Veranstaltung des Kleiderladens mittenDRIN und mehr
(Diakonisches Werk im Westerwaldkreis) und des Betreuungs-
vereins für Jugend- und Erwachsenenhilfe Westerwald e.V.
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dern Dr. Andreas Reingen, Andreas Görg und Michael Bug 
gehörten auch Bärbel Decku (Bereichsleiterin Personal), der 
Personalrat vertreten durch Beatrix Molzberger und Judith 
Rosenkranz sowie die Leiter der Marktbereiche und die 
direkten Vorgesetzten zu den Gratulanten.
Geehrt und in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet 
wurden Eva Donath (Bereich Sanierung / Abwicklung), Ulrike 
Gandre (Geschäftsstelle Hachenburg), Edith Klee 
(Geschäftsstelle Hachenburg), Manfred Treike (Zentrale Per-
sonalreserve) und Ursula Wolf (Geschäftsstelle Montabaur).

Am 18.09. besuchten 9 Tube-Tec-Mitarbeiter den Kunden 
Siemens in Berlin. Nach einem historischen Abriss über den 
Berliner Standort erhielten die Mitarbeiter bei der umfangrei-
chen Betriebsbesichtigung ausführliche Informationen über 
den Bau und die Funktionsweise der Siemens Gasturbinen. 
Beim anschließenden Besuch der Brenner-Fertigung konnte 
live der Einbau der Tube-Tec Produkte beobachtet werden.
Unternehmensbesuch von MdB Dr. Andreas Nick
Vor 2 Wochen konnte Tube-Tec den Bundestagsabgeordne-
ten des Wahlkreises, Herrn Dr. Andreas Nick, MdB in Nister-
tal begrüßen, um ihm die Möglichkeit zu geben sich persön-
lich und aus nächster Nähe über das Unternehmen zu 
informieren. In entspannter Runde diskutierten Vertreter von 
Tube-Tec offen über die Herausforderungen eines Mittel-
ständlers im ländlichen Raum. Darunter fielen neben weit 
verbreiteten Problemen wie Verkehrsanbindung, Fachkräfte-
mangel und Digitalisierung auch ganz konkrete Eindrücke 
aus den letzten internationalen Projekten.
Im Bezug darauf gab Herr Dr. Nick als Mitglied des Auswärti-
gen Ausschuss des Bundestages direkte und interessante 
Einblicke in die aktuelle Politik der Bundesregierung. Beim 
anschließenden Rundgang durch die Fertigung konnten die 
vorher besprochenen Themen noch einmal abseits der The-
orie erläutert werden, z.B. bei einem Gespräch mit dem Aus-
bildungsleiter bei Tube-Tec Herrn Dietmar Held.

- Anzeige -
■■ Vorstand dankt für langjährige Verbundenheit

Im Rahmen einer feierlichen Ehrung dankte der Vorstand 18
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Sparkasse Wester-
wald-Sieg für ihre langjährige Verbundenheit und Treue zur
Sparkasse. Dabei wurden fünf der Kolleginnen und Kollegen
gleichzeitig in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
Gemeinsam blickte man auf das bisher Geleistete zurück.
Für 25 Sparkassenjahre dankte der Vorstand Christina
Bahmüller (Geschäftsstelle Gebhardshain), Michaela Birk
(Geschäftsstelle Hachenburg), Sabine Grahn (Interne Revi-
sion), Marion Heidrich (Internationales Geschäft), Dietmar
Kölzer (Vertriebsmanagement), Sascha Müller (Geschäfts-
stelle Neuhäusel), Manuela Ritz

Vordere Reihe v.l.n.r.: Ulrike Gandre, Eva Donath, Edith 
Klee, Dorothee Schmidt, Manuela Ritz, Sabine Grahn, Ma-
rion Heidrich, Christina Bahmüller; hintere Reihe v.l.n.r.: Mi-
chael Bug, Judith Rosenkranz, Beatrix Molzberger, Ursula 
Wolf, Bärbel Decku, Andreas Görg, Michaela Birk, Dr. Andre-
as Reingen, Andreas Schuhen

(Bereich Marktfolge Aktiv), Mario Schmidt (Geschäftsstelle 
Betzdorf), Andreas Schuhen (Bereich Betriebswirtschaft), 
Hans-Joachim Strombach (Firmenkunden-Center Altenkir-
chen), Janette Weller (Geschäftsstelle Wissen), Johanna 
Zuber (Bereich Marktfolge Passiv) sowie Dorothee Schmidt 
(Bereich Marktfolge Passiv), die sogar bereits seit 40 Jahren 
zur Sparkassenfamilie gehört. Neben den Vorstandsmitglie-


